
Amts- und Informationsblatt mit Stadtteil Orschweier

Herbstmittag für Senioren in neuer Form!
Wir möchten Sie schon heute auf unseren 14. „Herbstmittag“ für die Seniorinnen und Senioren unserer
Stadt ab 60, der am

Sonntag, dem 23. Oktober 2016 (neu!! 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
in der Turnhalle Orschweier

stattfindet, hinweisen.

Der Gemeinderat hat sich für eine Neugestaltung ausgesprochen. Kulinarisch werden Sie in diesem Jahr
zum ersten Mal mit einem leckeren Mittagessen des Feinschmeckerservice Gruninger verwöhnt. Es wird
Ihnen Sauerbraten mit Nudeln und selbstgemachten Knödeln dazu eine Williams Christ Birne mit
Preiselbeeren und einem leckeren Salat serviert. Dazu schenkt Ihnen der Gemeinderat ein Gläschen
Wein ein.
Etwas später können Sie sich noch mit Kaffee und Kuchen stärken und zu guter Letzt kann man auch
noch eine Pflanze und andere Sachpreise gewinnen und mit nach Hause nehmen.

Musik sowie unterhaltsame Darbietungen lassen den Mittag kurzweilig werden.

Wir informieren Sie schon heute über diesen Termin und würden uns freuen, wenn Sie uns besuchen
würden. Nehmen Sie auch Ihre Bekannten, Verwandten, Freunde und Nachbarn an diesem Nach-
mittag mit, denn dann wird er sicherlich auch abwechslungsreich und unterhaltsam.
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stadtverWaltung Mahlberg
rathausplatz 7 - 77972 Mahlberg
http://www.mahlberg.de - stadt@mahlberg.de
telefon: 07825/8438-0 Fax: 07825/8438-38
öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 bis 12.00 uhr
Freitag 08.00 bis 13.00 uhr
Mittwoch 14.00 bis 18.00 uhr
öffnungszeiten bürgerbüro (rathausplatz 3):
Montag: 7.00 bis 13.00 uhr und 15.00 bis 18.00 uhr
Dienstag: 7.30 bis 12.00 uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 uhr und 14.00 bis 18.00 uhr
Donnerstag: 7.30 bis 12.00 uhr
Freitag: 7.00 bis 13.00 uhr
zentrale/sekretariat hauptamt/internet/
hallenvermietung/Mitteilungsblatt
(Frau sanfilippo) 8438-10
sanfilippo.stadt@mahlberg.de
zentrale - (Frau hiller) 8438-11
hiller.stadt@mahlberg.de
vorzimmer bürgermeister benz
(Frau Mirabile) 8438-13
mirabile.stadt@mahlberg.de
touristik/tabakmuseum
(Frau Jörger) 8438-12
joerger.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
bürgerbüro/Passamt/
renten/sozialamt/fundbüro
(Frau bücheler) 8438-25
buecheler.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
(Frau Peuckert) 8438-20
peuckert.stadt@mahlberg.de
hauptamt/bauamt/
ordnungsamt/Personalamt
(Frau huber) huber.stadt@mahlberg.de 8438-15
bautechnisches amt
(herr spitzer, bautechniker) 8438-22
spitzer.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-40
rechnungsamt
(herr Kalt) kalt.stadt@mahlberg.de 8438-16
(Frau Koch) koch.stadt@mahlberg.de 8438-18
(Frau rauscher) rauscher.stadt@mahlberg.de 8438-23
gemeindekasse
(Frau griesbaum)
griesbaum.stadt@mahlberg.de 8438-17
(herr Drescher)
drescher.stadt@mahlberg.de 8438-24
steueramt/liegenschaftsverwaltung
(herr Fiehn) fiehn.stadt@mahlberg.de 8438-19
standesamt/friedhof
(Frau sonneck) 8438-21
sonneck.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
gWs-hausmeister 0160/94648858
herr hinzpeter
hansjakob förderschule
hausmeister herr Zehnle 0170/5851976
bauhof 07825/870125
bauhofleiter (herr gass) 0170/7830990
Wassermeister bereitschaft 0151/20329274
hr. Jäger und andere siehe rechts unten.
forstrevierleiter (herr Wilting) 0179/3922433

oder 07825/432562, Fax: 07825/877971
feuerwehr www.ffw-mahlberg.de
kommandant (h. ackermann) 07822/44357
Jugendwart (herr Müller) 07825/2230
ortsverWaltung orschWeier
hauptstraße 43 - 77972 Mahlberg
tel. 07822/1332 Fax-nr. 07822/780244
ortsverwaltung@orschweier.info
Ortsvorsteher bernd Dosch priv. 07822/449120
sprechzeit: Dienstag 18.30 bis 20.00 uhr,
öffnungszeiten frau Weber:
Montag 15.00 bis 17.00 uhr
Mittwoch 09.00 bis 11.30 uhr
JugendzentruM
tel. 07825/869119, Fax: 07825/877239
juze-mahlberg@online.de
öffnungszeiten:
Montag: 15.00 - 20.00 uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 14.00 - 20.00 uhr
Donnerstag: 15.00 - 19.00 uhr
Freitag: 15.00 - 22.00 uhr

apotheken
freitag, 7.10.16
schloss-apotheke lahr,
77933 lahr, baden
Karls-apotheke Kippen-
heim, 77971 Kippenheim
samstag, 8.10.16
stadt-apotheke lahr
77933 lahr, baden
sonntag, 9.10.16
alemannen-apotheke,
77948 Friesenheim
schloss-apotheke rust
77977 rust, baden
Montag, 10.10.16
adler-apotheke lahr-sulz,
77933 lahr (sulz)
Wiegandt´sche apotheke,
77955 ettenheim
dienstag, 11.10.16
löwen-apotheke lahr,
77933 lahr, baden
schwanau-apotheke, 77963
schwanau (Ottenheim)
Mittwoch, 12.10.16
apotheke an der Kirche,
77963 schwanau
(nonnenweier)
rohan-apotheke im schut-
tertal, 77960 seelbach
donnerstag, 13.10.16
Die engel apotheke lahr,
77933 lahr, baden
rohan-apotheke elten-
heim, 77955 eltenheim
freitag, 14.10.16
lamm-apotheke, 77933
lahr, baden
Karls-apotheke in Mahl-
berg

apothekennotdienst
baden-Württemberg
www.lak-bw.de

kath. öffentliche
bücherei
öffnungszeiten:
sonntags: 10.00 - 11.00 uhr
mittwochs: 16.00 - 17.00 uhr
im untergeschoss des
Kindergartens Mahlberg
(sitzungsraum)
an Feiertagen geschlossen.

kindertagespflege
südliche ortenau
Doler Platz 7, 77933 lahr,
tel.: 07821/92376-32 -33,
Fax: 07821/92376-40
kitapf.lahr@diakonie-ortenau.de
www.ortenauer-kindertagespflege.de

störungsstellen
- entstörungsnummer

badenova (erdgas-/
Wasser- und Wärmever-
sorgung) 0800/2767767

- entstörungsnummer enbW
(strom) 0800 3629-477

- entstörungsnummer enbW
(gas) 0800 3629-447

- entstörungsnummer enbW
(Wasser) 0800 3629-497

- unitymedia tV-Kabelnetz-
betreiber (Kundenservice)
0711/54888150

Wassermeister
Jäger Klaus, betriebsleiter
0170 / 22407-41
hummel lothar
0170 / 22407-42
bruder thomas
0170 / 22407-43
bereitschaft
0151/20329274

Ärztlicher bereitschaftsdienst
am Mittwochnachmittag, an Feiertagen
und am Wochenende über DrK:
arzt: tel. 116 117
zahnarzt: tel: 0180 3 222 555- 11
notfallpraxen in der ortenau
lahr, Klostenstraße 19, 77933 lahr
Öffnungszeiten: samstag, sonn- und Feiertag von
9 bis 21 uhr

notruf
notruf europaweit 112
Polizei 110
Polizeiposten ettenheim 07822/4 46 95-0
Feuerwehr u. rettungsdienst 112
Krankentransport 0781/19222
Vergiftungsinformationszentrale 0761/19240
telefonseelsorge (kostenfrei) 0800-1110111

Wichtige rufnummern
sozialstation ettenheim 07822/789170
ambulante Krankenpflege
bernd sannert 07821/32202
ambulante und stationäre
Krankenpflege lahr (nur notfälle) 07825/87770
Pflegezentrum Mahlberg
Krankenpflege edgar Kenk 07825/86390
tierkörperbeseitigung 07774/93390
Zweckverband abfallbehandlung
Kahlenberg (ZaK) 07822/89460
Deponie sulz 0172/5128603
abfallberatung 0781/8059600
straftaten Opfertelefon 116006
(tägl. von 07 bis 22 uhr)

vhs außenstelle Mahlberg
Frau schaub, tel.: 07822/4335892
vhs-mahlberg@web.de

arbeiterwohlfahrt kv ortenau e. v.
ambulante Pflege und essen auf rädern
tel.: 07821/21553
agJ suchtberatung lahr
Psychosoziale beratung- ambulante behandlung-
Prävention, Friedrichstraße 7, 77933 lahr,
tel. 07821/26650, Fax. 07821/921470
außenstelle ettenheim
spitalgasse 1, 77955 ettenheim, tel. 07822/9299

nachbarschaftshilfe kippenheim und
Mahlberg e. v.
spitalstraße 3 (seniorenwohnanlage),
77971 Kippenheim, tel. 07825/5200
sprechzeiten:
täglich 9.00 bis 11.00 uhr
und nach Vereinbarung

Postagentur - eisenbahnstr. 37
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 u. 14.30 - 17.30 uhr
Mi. 09.00 - 12.30 uhr, sa. 09.00 - 12.00 uhr
tel. 07825/2792

db-agentur - reisebüro im bahnhof
inh. Diana schmid, bahnhofstr. 46,
77972 Mahlberg-Orschweier,
tel. 07822/44 82 95, Fax: 07822/44 82 97,
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag 08.00-12.00 und 14.30-18.00 uhr
Dienstag + Donnerstag durchgehend 08.00-18.00 uhr
sa 09.00-12.00 uhr, Mittwoch und sonntag geschlossen
e-mail: info@reisebuero-im-bahnhof.com
www.reisebuero-im-bahnhof.com

apotheken
Karls-apotheke, Mahlberg 07825/27 00
Karls-apotheke, Kippenheim 07825/84 46-0
Marien-apotheke, ettenheim 07822/31 20
rohan-apotheke, ettenheim 07822/52 10
Wiegandt’sche-apotheke, ettenheim 07822/13 00
rhein-apotheke, grafenhausen 07822/65 40
schloss-apotheke, rust 07822/86 51 70
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aus der arbeit des gemeinderats
gemeinderatssitzung vom 29. september 2016

1. herstellung von hausanschlüssen und grundstücks-
zufahrten in der
a) industriestraße
b) carl-benz-straße
hier: vergabe der straßen- und tiefbauarbeiten

Der gemeinderat hat im Mai 2016 die bildung und den Verkauf
von 3 grundstücken in der industriestraße in Mahlberg
beschlossen. Die erschließung dieser grundstücke (grund-
stückszufahrten und herstellung des hausanschlusses im
öffentlichen straßenbereich) ist noch notwendig.
bereits zu beginn des Jahres wurde außerdem beschlossen,
ein weiteres grundstück in der Carl-benz-straße zu verkaufen,
für welches noch eine grundstückszufahrt hergestellt sowie
ein schmutzwasseranschluss verlegt werden muss.

beide Maßnahmen wurden gemeinsam ausgeschrieben. Das
günstigste angebot wurde von der Fa. rainer lässle,
schwanau für einen angebotspreis in höhe von 141.580,44 €

(brutto) abgegeben. Der gemeinderat beschloss in seiner
sitzung diesen auftrag zu vergeben und die entstandenen
überplanmäßigen ausgaben in höhe von ca. 57.000,00 €

durch sich abzeichnende Mehreinnahmen bei der gewerbe-
steuer zu decken.

2. sanierung der
betonstützmauer „sonnhalde“/“lindenstraße“

Der gemeinderat hat im Dezember 2015 die sanierungspla-
nung bzw. den sanierungsumfang der betonstützmauer
„sonnhalde“/“lindenstraße“ gebilligt. nunmehr erfolgte die
ausschreibung der Maßnahme. in der sitzung des gemeinde-
rates konnte die Maßnahme an den günstigsten anbieter, die
Fa. arthur hörig gmbh aus bischweier in höhe von
61.024,99 € (brutto) vergeben werden. Durch eine vom
gemeinderat bereits beschlossene gehwegsanierung der
„lindenstraße“, welche im rahmen der sanierung der beton-
stützmauer mit erfolgen soll, entstehen zusätzliche Mehr-
kosten von geschätzten 35.000,00 €. Die ausschreibung
hierzu wird noch separat erfolgen. auch die überplanmäßigen
ausgaben können durch Mehreinnahmen bei der gewerbe-
steuer gedeckt werden.

3. erlass einer feuerwehrentschädigungssatzung

bisher basierte die entschädigung der ehrenamtlichen Feuer-
wehrangehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Mahlberg auf
beschlüssen des gemeinderates bzw. des Finanzaus-
schusses. Die einzelnen entschädigungssätze wurden nun in
einer satzung zusammengefasst und entsprechend der aktu-
ellen rechtslage und der derzeitigen Verhältnisse angepasst.

bereits im Vorfeld wurde die satzung im Feuerwehrausschuss
vorgestellt und beraten.

Der gemeinderat beschloss diese satzung mit den dement-
sprechenden entschädigungssätzen. Die öffentliche bekannt-
machung der satzung mit satzungstext finden sie auch auf
seite 8 dieses Mitteilungsblattes.

4. erlass einer erschließungsbeitragssatzung

Die derzeitige erschließungsbeitragssatzung der stadt Mahl-
berg stammt aus dem Jahr 2006. nunmehr war eine anpas-
sung an die aktuelle rechtslage notwendig, weshalb die
satzung überarbeitet und neu gefasst wurde.

Der gemeinderat beschloss diese satzung in der vorgelegten
Form. Die öffentliche bekanntmachung der satzung mit
satzungstext finden sie auch auf seite 4 dieses Mitteilungs-
blattes.

5. städtebauliche erneuerungsmaßnahme „kernstadt“
Mahlberg
hier: aufstockungsantrag für das Programmjahr 2017

Zuletzt wurde der stadt Mahlberg auf den aufstockungsan-
trag für das Programmjahr 2016 für die städtebauliche erneu-
erungsmaßnahme „Kernstadt“ eine Finanzhilfe in höhe von
100.000 € bewilligt. Für das Programmjahr 2017 (bewilli-
gungszeitraum 01.01.2010 – 31.12.2018) ist insbesondere
aufgrund der positiven entwicklung bzgl. der nachfrage im
bereich der Privatmaßnahmen und ggf. weiterer städtischer
Maßnahmen eine aufstockung des Förderrahmens zu bean-
tragen. Der gemeinderat beschloss daher für das Programm-
jahr 2017 einen aufstockungsantrag für die städtebauliche
erneuerungsmaßnahme „Kernstadt“ (DsP) zu stellen um
weitere öffentliche als auch private sanierungsvorhaben
finanziell gefördert zu bekommen.

6. anmeldung von themen zur verkehrsschau 2016

Für die nächste Verkehrsschau mit der straßenverkehrsbe-
hörde des landratsamtes Ortenaukreises und der Polizei
wurden folgende themen bzw. gefahrenstellen gesammelt,
die vorgebracht werden sollen:
1. einrichtung einer sperrfläche gegenüber dem haus

„bromergasse 42“
2. Parkverbot/sperrfläche gegenüber der schule Mahlberg,

seeweg
3. Fußgängerüberweg Karl-Kromer-straße/einmündung

Meiergartenstraße

auch die derzeitige schulwegeplanung wird ggf. im rahmen
der nächsten Verkehrsschau behandelt.

außerdem beschloss der gemeinderat einen antrag auf
temporeduzierung zwischen Mahlberg und Orschweier auf 70
km/h und Versetzung des Ortsschildes und des OD-steines in
Orschweier weiter nördlich in richtung Mahlberg. Die tempo-
reduzierung soll insbesondere, nach dem urteil des Vgh
Freiburg zum Pfeifenlogo auf dem Kreisverkehr, nach dessen

Programm in der fabrikantenvilla

veranstaltungen im Jahr 2016 in der fabrikantenvilla:

immer montags: Deutschunterricht für asylsuchende,
asylkreis Mahlberg 18:00 uhr – 20:00 uhr

Jeden Donnerstag findet von 18.30 uhr – 21.00 uhr der wöchentliche handar-
beitstreff statt.
interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.
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entscheidung eine Verkehrsgefährdung durch die stahlplatte
besteht und Maßnahmen zur Verkehrssicherheit eingefordert
werden könnten, beantragt werden. Die Versetzung des Orts-
schildes und des OD-steins sind notwendig, da die einfahrt in
das geplante neubaugebiet „Orschweier-nord“ über die
Kreisstraße erfolgen soll. Mit einer temporeduzierung auf 70
km/h kann auch die lärmsituation des geplanten neubauge-
biets „Orschweier-nord“ positiv beeinflusst werden.

Der Ortschaftsrat wird in seiner nächsten Ortschaftsratssit-
zung ebenfalls themen für den stadtteil Orschweier
sammeln.

7. 3. Änderung des bebauungsplans „feldstraße“ im
beschleunigten verfahren gem. § 13a baugb
hier: aufstellungsbeschluss gem. § 1 abs. 3 baugb

ein in der Feldstraße angesiedelter gewerbebetrieb hat für
das Flst.nr. 649/9 der gemarkung Orschweier beantragt, den
im bebauungsplan festgesetzte südöstliche schutzstreifen
mit Pflanzgebot von 10 m tiefe auf 5 m zu verringern. Dies
ermöglicht dem gewerbebetrieb eine größere bauliche nutz-
fläche des grundstücks. Die Kostentragung der bebauungs-
planänderung wurde über einen städtebaulichen Vertrag
vereinbart.
Der gemeinderat fasste in seiner sitzung den aufstellungsbe-
schluss für die 3. Änderung des bebauungsplans „Feld-
straße“.

Die Öffentliche bekanntmachung des aufstellungsbeschlusses
mit geltungsbereich finden sie auf seite 10 dieses Mittei-
lungsblattes.

8. Änderung der satzung über die entschädigung für
ehrenamtliche tätigkeit
a) durchschnittssätze für ehrenamtlich tätige
b) aufwandsentschädigung für die stadt- und

ortschaftsräte
c) aufwandsentschädigung für die bürgermeister-

und ortsvorsteherstellvertreter
d) satzungsbeschluss

bereits ende letzten Jahres wurde von seiten des gemeinde-
rates die Änderung der entschädigungssätze für die bürger-
meister- und Ortsvorsteherstellvertreter, gemeinde- und
Ortschaftsräte und weiterer ehrenamtlich tätiger angestoßen.
aufgrund der novellierung der gemeindeordnung baden-
Württemberg und der darin vorgesehenen Kostenerstattungs-
regelung für die entgeltliche betreuung von pflege- oder
betreuungsbedürftigen angehörigen während der ausübung
der ehrenamtlichen tätigkeit, wurde das thema nunmehr
wieder aufgegriffen, um die entschädigungssatzung neu zu
fassen bzw. die entschädigungssätze neu festzulegen.

Der gemeinderat beschloss die neufassung der satzung in
der sitzung. Die öffentliche bekanntmachung der satzung mit
satzungstext finden sie auch auf seite 9 dieses Mitteilungs-
blattes. hieraus können sie die neuen entschädigungssätze
entnehmen.

öffentliche bekanntmachung:

s t a d t M a h l b e r g
ortenaukreis

satzung
über die erhebung von erschließungsbeiträgen
(erschließungsbeitragssatzung - ebs)
aufgrund der §§ 2, 26 abs. 1 satz 3, 34, 38 abs. 1 satz 2
i.V.m. § 31 abs. 2 und § 38 abs. 4 des Kommunalabgabenge-
setzes (Kag) i.V.m. § 4 der gemeindeordnung für baden-
Württemberg (gemO) hat der gemeinderat der stadt Mahl-
berg am 29.09.2016 folgende satzung beschlossen:

i. erschließungsbeitrag für anbaustraßen und Wohnwege

§ 1
erhebung des erschließungsbeitrags

Die stadt Mahlberg erhebt erschließungsbeiträge nach den
Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes sowie nach
Maßgabe dieser satzung für öffentliche
1. zum anbau bestimmte straßen und Plätze (anbaustraßen),
2. zum anbau bestimmte, aus rechtlichen oder tatsächlichen
gründen mit Kraftfahrzeugen nicht befahrbare Wege (Wohn-
wege).

§ 2
umfang der erschließungsanlagen

(1) beitragsfähig sind die erschließungskosten
bis zu einer breite von
1. für anbaustraßen in

1.1 Kleingartengebieten und
Wochenendhausgebieten 6 m,

1.2 Kleinsiedlungsgebieten und
Ferienhausgebieten 10 m,
bei nur einseitiger bebaubarkeit 7 m,

1.3 Dorfgebieten, reinen, allgemeinen
und besonderen
Wohngebieten und Mischgebieten 14 m,
bei nur einseitiger bebaubarkeit 8 m,

1.4 Kerngebieten, gewerbegebieten und
anderen als den in nrn. 1.1 und 1.2
genannten sondergebieten 18 m,
bei nur einseitiger bebaubarkeit 12,5 m,

1.5 industriegebieten 20 m,
bei nur einseitiger bebaubarkeit 14,5 m,

2. für Wohnwege bis zu einer breite von 5 m.
(2) Werden im bauprogramm für anbaustraßen besondere

flächenmäßige teileinrichtungen als Parkflächen (z.b.
Parkstreifen, Parkbuchten) bzw. für anbaustraßen oder für
Wohnwege besondere flächenmäßige teileinrichtungen
für grünpflanzungen vorgesehen, so vergrößern sich die
in abs. 1 angegebenen Maße je teileinrichtung um 6 m.

(3) endet eine anbaustraße mit einer Wendeanlage, so
vergrößern sich die in abs. 1 und 2 angegebenen Maße
für den bereich einer Wendeanlage auf das anderthalb-
fache, mindestens aber um 8 m; dasselbe gilt für den
bereich der einmündung in andere oder der Kreuzung mit
anderen Verkehrsanlagen.
erschließt eine anbaustraße grundstücke in baugebieten

ihr ansprechpartner für private anzeigen: für gewerbliche anzeigen und beilagen:
anb-reiff Verlag, Marlener straße 9, 77656 Offenburg herr alexander erb
telefon: 07 81 / 5 04-14 55, telefax: 07 81 / 5 04-14 69 telefon: 0 78 21 / 9 20 99 11
e-Mail: anb.anzeigen@reiff.de telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19
anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 uhr e-Mail: alexander.erb@reiff.de

zustellprobleme: stadtverwaltung Mahlberg, telefon: 0 78 25 / 84 38-0

aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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unterschiedlicher art, so gilt die größte der in abs. 1 ange-
gebenen breiten.
Die art des baugebiets ergibt sich aus den Festsetzungen
des bebauungsplans. soweit ein bebauungsplan nicht
besteht oder die art des baugebiets nicht festlegt, richtet
sich die gebietsart nach der auf den grundstücken in der
näheren umgebung überwiegend vorhandenen nutzung.

(4) Die beitragsfähigen erschließungskosten umfassen die
anderweitig nicht gedeckten Kosten für
1. den erwerb von Flächen für die erschließungsan-

lagen, die ablösung von rechten an solchen Flächen
sowie für die Freilegung der Flächen,

2. die erstmalige endgültige herstellung der erschlie-
ßungsanlagen einschließlich der einrichtungen für ihre
entwässerung und beleuchtung und des anschlusses
der straßen, Wege und Plätze an bestehende öffent-
liche straßen, Wege oder Plätze durch einmündungen
oder Kreuzungen,

3. die Übernahme von anlagen als gemeindliche
erschließungsanlagen,

4. die durch die erschließungsmaßnahme veranlassten
Fremdfinanzierungskosten,

5. ausgleichsmaßnahmen, die durch den eingriff in
natur und landschaft durch die erschließungsan-
lagen verursacht werden,

6. den Wert der aus dem Vermögen der stadt bereitge-
stellten sachen und rechte; maßgebend ist der Zeit-
punkt der erstmaligen bereitstellung;

7. die vom Personal der stadt erbrachten Werk- und
Dienstleistungen.

Zu den Kosten für den erwerb der Flächen für die erschlie-
ßungsanlagen nach satz 1 nr. 1 gehört im Falle einer erschlie-
ßungsbeitragspflichtigen Zuteilung im sinne des § 57 satz 4
und des § 58 abs. 1 satz 1 des baugesetzbuchs auch der
Wert nach § 68 abs. 1 nr. 4 des baugesetzbuchs. Die
erschließungskosten umfassen auch die Kosten für in der
baulast der stadt stehende teile der Ortsdurchfahrt einer
bundes-, landes- oder Kreisstraße; bei der Fahrbahn sind die
erschließungskosten auf die teile beschränkt, die über die
breite der anschließenden freien strecken hinausgehen.

§ 3
ermittlung der beitragsfähigen erschließungskosten

(1) Die beitragsfähigen erschließungskosten werden nach
den tatsächlichen Kosten ermittelt.

(2) Die beitragsfähigen erschließungskosten werden für die
einzelne erschließungsanlage ermittelt. Die stadt kann
abweichend von satz 1 die beitragsfähigen erschlie-
ßungskosten für bestimmte abschnitte einer erschlie-
ßungsanlage ermitteln oder diese Kosten für mehrere
erstmals herzustellende anbaustraßen und/oder Wohn-
wege, die für die städtebaulich zweckmäßige erschlie-
ßung der grundstücke eine abrechnungseinheit bilden,
insgesamt ermitteln.

§ 4
Merkmale der endgültigen herstellung der

anbaustraßen und der Wohnwege
(1) anbaustraßen sind endgültig hergestellt, wenn sie neben den

im bauprogramm vorgesehenen flächenmäßigen teileinrich-
tungen (Fahrbahn, gehwege, radwege, grünpflanzungen,
Parkflächen usw.) über betriebsfertige beleuchtungs- und
entwässerungseinrichtungen verfügen. Die flächenmäßigen
teileinrichtungen sind endgültig hergestellt, wenn
1. Fahrbahnen, gehwege und radwege eine Decke aus

asphalt, beton, Pflaster oder Platten aufweisen; die
Decke kann auch aus einem ähnlichen Material
neuzeitlicher bauweise bestehen;

2. Parkflächen eine Decke entsprechend nr. 1 aufweisen;
diese kann auch aus einer wasserdurchlässigen Deck-
schicht (z.b. rasenpflaster, rasengittersteine, schot-
terrasen) bestehen;

3. grünpflanzungen gärtnerisch gestaltet sind;
4. Mischflächen, die in ihrer gesamten ausdehnung

sowohl für den Fahr- als auch für den Fußgängerver-
kehr bestimmt sind, in den befestigten teilen entspre-
chend nr. 2 hergestellt und die unbefestigten teile
gemäß nr. 3 gestaltet sind.

(2) Wohnwege sind endgültig hergestellt, wenn sie entspre-
chend abs. 1 ausgebaut sind.

(3) Die stadt kann im einzelfall durch satzung die herstel-
lungsmerkmale abweichend von den vorstehenden
bestimmungen festlegen.

§ 5
anteil der stadt an den beitragsfähigen

erschließungskosten
Die stadt trägt 5 v.h. der beitragsfähigen erschließungs-
kosten.

§ 6
erschlossene grundstücke, abrechnungsgebiet,

verteilung der umlagefähigen erschließungskosten
(1) Durch eine anbaustraße oder durch einen Wohnweg

werden grundstücke erschlossen, denen diese anlage
die wegemäßige erschließung vermittelt, die das baupla-
nungsrecht als gesicherte erschließung für ihre bestim-
mungsgemäße nutzung verlangt. hinterliegergrundstücke,
die mit mehreren anbaustraßen über einen befahrbaren
oder unbefahrbaren Privatweg oder über einen Wohnweg
verbunden sind, gelten als durch die nächstgelegene
anbaustraße erschlossen.

(2) als grundstücksfläche, die der Verteilung der umlagefä-
higen erschließungskosten zugrunde gelegt wird, gilt
grundsätzlich die Fläche des buchgrundstücks. im außen-
bereich gelegene grundstücksteile bleiben unberücksich-
tigt. gehen grundstücke vom innenbereich in den außen-
bereich über und ergibt sich die grenze zwischen innen-
und außenbereich nicht aus den grenzen des räumlichen
geltungsbereichs eines bebauungsplans oder einer
satzung gemäß § 34 abs. 4 des baugesetzbuchs, so gilt
als grundstücksfläche die tatsächliche grundstücks-
fläche bis zu einer tiefe von 50 m von der der erschlie-
ßungsanlage zugewandten grundstücksgrenze. reicht
die bauliche, gewerbliche oder eine der baulichen oder
gewerblichen gleichartige (erschließungsbeitragsrechtlich
relevante) nutzung über diese begrenzung hinaus, so ist
die grundstückstiefe maßgebend, die durch die hintere
grenze der nutzung bestimmt wird. Zur nutzung zählen
auch angelegte grünflächen oder gärtnerisch genutzte
Flächen.

(3) Die durch eine erschließungsanlage erschlossenen grund-
stücke bilden das abrechnungsgebiet. Werden die
erschließungskosten für den abschnitt einer anbaustraße
oder eines Wohnwegs oder zusammengefasst für mehrere
anbaustraßen und/oder Wohnwege, die eine abrech-
nungseinheit bilden, ermittelt und abgerechnet, so gelten
der abschnitt bzw. die abrechnungseinheit als erschlie-
ßungsanlage i.s. des satzes 1.

(4) Die nach abzug des anteils der stadt (§ 5) anderweitig
nicht gedeckten erschließungskosten (umlagefähige
erschließungskosten) werden auf die grundstücke des
abrechnungsgebiets in dem Verhältnis verteilt, in dem die
nutzungsflächen der einzelnen grundstücke zueinander
stehen.

(5) Für die Verteilung der umlagefähigen erschließungskosten
sind die Verhältnisse im Zeitpunkt des entstehens der
beitragsschuld maßgebend (Verteilungszeitpunkt).

§ 7
nutzungsflächen und nutzungsfaktoren

(1) Die nutzungsfläche eines grundstücks ergibt sich durch
Vervielfachung seiner grundstücksfläche mit einem
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nutzungsfaktor; das ergebnis wird auf eine volle Zahl
gerundet, wobei nachkommastellen ab 0,5 auf die nächst-
folgende volle Zahl aufgerundet und nachkommastellen,
die kleiner als 0,5 sind, auf die vorausgehende volle Zahl
abgerundet werden.

(2) bei der Verteilung der erschließungskosten wird durch
den nutzungsfaktor die unterschiedliche nutzung der
grundstücke nach Maß (§§ 8 bis 12) und art (§ 13)
berücksichtigt. Für grundstücke, die durch weitere gleich-
artige erschließungsanlagen erschlossen werden, gilt
darüber hinaus die regelung des § 14.

(3) Der nutzungsfaktor beträgt entsprechend dem Maß der
nutzung
1. in den Fällen des § 11 abs. 2 0,5,
2. bei eingeschossiger bebaubarkeit 1,0,
3. bei zweigeschossiger bebaubarkeit 1,25,
4. bei dreigeschossiger bebaubarkeit 1,5,
5. bei vier- und fünfgeschossiger bebaubarkeit 1,75,
6. bei sechs- und mehrgeschossiger bebaubarkeit 2,0.

§ 8
ermittlung des nutzungsmaßes bei grundstücken,

für die ein bebauungsplan die geschosszahl festsetzt
(1) als geschosszahl gilt die im bebauungsplan festgesetzte

höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse. sind auf einem
grundstück mehrere bauliche anlagen mit unterschiedli-
cher geschosszahl zulässig, ist die höchste Zahl der
Vollgeschosse maßgebend. ist im einzelfall eine größere
geschosszahl genehmigt, so ist diese zugrunde zu legen.
als geschosse gelten Vollgeschosse i.s. der landesbau-
ordnung (lbO) in der im Zeitpunkt der beschlussfassung
über den bebauungsplan geltenden Fassung.

(2) Überschreiten geschosse nach abs. 1 die höhe von 3,5
m, so gilt als geschosszahl die baumasse des bauwerks
geteilt durch die überbaute grundstücksfläche und noch-
mals geteilt durch 3,5, mindestens jedoch die nach abs.
1 maßgebende geschosszahl; das ergebnis wird auf eine
volle Zahl gerundet, wobei nachkommastellen ab 0,5 auf
die nächstfolgende volle Zahl aufgerundet und nachkom-
mastellen, die kleiner als 0,5 sind, auf die vorausgehende
volle Zahl abgerundet werden.

(3) Die abs. 1 und 2 sind auch anzuwenden, wenn der
bebauungsplan neben der Zahl der Vollgeschosse auch
eine baumassenzahl und/oder die höhe baulicher anlagen
festsetzt.

§ 9
ermittlung des nutzungsmaßes bei grundstücken,

für die ein bebauungsplan eine baumassenzahl festsetzt
(1) Weist der bebauungsplan keine Zahl der Vollgeschosse,

aber eine baumassenzahl aus, so gilt als geschosszahl
die baumassenzahl geteilt durch 3,5; das ergebnis wird
auf eine volle Zahl gerundet, wobei nachkommastellen ab
0,5 auf die nächstfolgende volle Zahl aufgerundet und
nachkommastellen, die kleiner als 0,5 sind, auf die
vorausgehende volle Zahl abgerundet werden.

(2) ist eine größere als die nach abs. 1 bei anwendung der
baumassenzahl zulässige baumasse genehmigt, so ergibt
sich die geschosszahl aus der teilung dieser baumasse
durch die grundstücksfläche und nochmaliger teilung
des ergebnisses durch 3,5; das ergebnis wird auf eine
volle Zahl gerundet, wobei nachkommastellen ab 0,5 auf
die nächstfolgende volle Zahl aufgerundet und nachkom-
mastellen, die kleiner als 0,5 sind, auf die vorausgehende
volle Zahl abgerundet werden.

(3) Die abs. 1 und 2 sind auch anzuwenden, wenn der
bebauungsplan neben einer baumassenzahl auch die
höhe baulicher anlagen festsetzt.

§ 10
ermittlung des nutzungsmaßes bei grundstücken,

für die ein bebauungsplan die höhe baulicher anlagen
festsetzt

(1) bestimmt der bebauungsplan das Maß der baulichen
nutzung weder durch die Zahl der Vollgeschosse noch
durch eine baumassenzahl, sondern setzt er die höhe
baulicher anlagen in gestalt der maximalen gebäude-
höhe (Firsthöhe) fest, so gilt als geschosszahl das festge-
setzte höchstmaß der höhe der baulichen anlage geteilt
durch
1. 3,0 für die im bebauungsplan als Kleinsiedlungsge-

biete (Ws), reine Wohngebiete (Wr), allgemeine
Wohngebiete (Wa), Ferienhausgebiete, Wochenend-
hausgebiete und besondere Wohngebiete (Wb) fest-
gesetzten gebiete und

2. 4,0 für die im bebauungsplan als Dorfgebiete (MD),
Mischgebiete (Mi), Kerngebiete (MK), gewerbege-
biete (ge), industriegebiete (gi) und sonstige sonder-
gebiete (sO) festgesetzten gebiete;
das ergebnis wird auf eine volle Zahl gerundet, wobei
nachkommastellen ab 0,5 auf die nächstfolgende
volle Zahl aufgerundet und nachkommastellen, die
kleiner als 0,5 sind, auf die vorausgehende volle Zahl
abgerundet werden.

(2) bestimmt der bebauungsplan das Maß der baulichen
nutzung weder durch die Zahl der Vollgeschosse noch
durch eine baumassenzahl, sondern setzt er die höhe
baulicher anlagen in gestalt der maximalen traufhöhe
(schnittpunkt der senkrechten, traufseitigen außenwand
mit der Dachhaut) fest, so gilt als geschosszahl das fest-
gesetzte höchstmaß der höhe der baulichen anlage
geteilt durch
1. 2,7 für die im bebauungsplan als Kleinsiedlungsge-

biete (Ws), reine Wohngebiete (Wr), allgemeine
Wohngebiete (Wa), Ferienhausgebiete, Wochenend-
hausgebiete und besondere Wohngebiete (Wb) fest-
gesetzten gebiete und

2. 3,5 für die im bebauungsplan als Dorfgebiete (MD),
Mischgebiete (Mi), Kerngebiete (MK), gewerbege-
biete (ge), industriegebiete (gi) und sonstige sonder-
gebiete (sO) festgesetzten gebiete;
das ergebnis wird auf eine volle Zahl gerundet, wobei
nachkommastellen ab 0,5 auf die nächstfolgende
volle Zahl aufgerundet und nachkommastellen, die
kleiner als 0,5 sind, auf die vorausgehende volle Zahl
abgerundet werden.

(3) ist im einzelfall eine größere als die im bebauungsplan
festgesetzte höhe baulicher anlagen genehmigt, so ist
diese gemäß abs. 1 oder 2 in eine geschosszahl umzu-
rechnen.

(4) Weist der bebauungsplan sowohl die zulässige Firsthöhe
als auch die zulässige traufhöhe der baulichen anlage
aus, so ist die traufhöhe gemäß abs. 2 und 3 in eine
geschosszahl umzurechnen.

§ 11
sonderregelungen für grundstücke in beplanten

gebieten
(1) grundstücke, auf denen nur stellplätze oder garagen

hergestellt werden können, gelten als eingeschossig
bebaubar. ist nach den Festsetzungen des bebauungs-
plans mehr als ein garagengeschoss zulässig oder im
einzelfall genehmigt, so ist die jeweils höhere geschoss-
zahl anzusetzen. als geschosse gelten neben Vollge-
schossen i.s. der lbO in der im Zeitpunkt der beschluss-
fassung über den bebauungsplan geltenden Fassung
auch untergeschosse in garagen- und Parkierungsbau-
werken. Die §§ 8 bis 10 finden keine anwendung.

(2) auf gemeinbedarfs- oder grünflächengrundstücke in
beplanten gebieten, deren grundstücksflächen aufgrund
ihrer Zweckbestimmung nicht oder nur zu einem unterge-
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ordneten teil mit gebäuden überdeckt werden sollen bzw.
überdeckt sind (z.b. Friedhöfe, sportplätze, Freibäder,
Kleingartengelände), wird ein nutzungsfaktor von 0,5
angewandt. Die §§ 8 bis 10 finden keine anwendung.

(3) beitragsrechtlich nutzbare grundstücke, die von den
bestimmungen der §§ 8 bis 10 und § 11 abs. 1 und 2
nicht erfasst sind, gelten als eingeschossig bebaubar,
wenn auf ihnen keine gebäude oder nur anlagen zur Ver-
und entsorgung der baugebiete errichtet werden dürfen.

§ 12
ermittlung des nutzungsmaßes bei grundstücken,
für die keine Planfestsetzungen i.s. der §§ 8 bis 11

bestehen
(1) in unbeplanten gebieten und bei grundstücken, für die

ein bebauungsplan keine den §§ 8 bis 11 entsprechende
Festsetzungen enthält, ist
1. bei bebauten grundstücken die Zahl der tatsächlich

vorhandenen geschosse,
2. bei unbebauten, aber bebaubaren grundstücken die

Zahl der auf den grundstücken in der näheren umge-
bung überwiegend vorhandenen geschosse maßge-
bend.
als geschosse gelten Vollgeschosse i.s. der lbO in
der im Verteilungszeitpunkt (§ 6 abs. 5) geltenden
Fassung. sind auf einem grundstück mehrere bauliche
anlagen mit unterschiedlicher geschosszahl
vorhanden, ist die höchste Zahl der Vollgeschosse
maßgebend. § 8 abs. 2 gilt entsprechend.

(2) bei grundstücken mit gebäuden ohne ein Vollgeschoss
i.s. der lbO sowie in Fällen, in denen eine geschosszahl
nach den besonderheiten des bauwerks nicht feststellbar
ist, ergibt sich die geschosszahl aus der teilung der
tatsächlich vorhandenen baumasse entsprechend § 8
abs. 2.

(3) abweichend von abs. 1 und 2 finden die regelungen des
§ 11 für die grundstücke entsprechende anwendung,
1. auf denen nur stellplätze oder garagen hergestellt

werden können,
2. die als gemeinbedarfs- oder grünflächengrundstücke

entsprechend § 11 abs. 2 tatsächlich baulich genutzt
sind.

§ 13
artzuschlag

(1) Für grundstücke, die nach den Festsetzungen eines
bebauungsplans oder nach der auf den grundstücken in
der näheren umgebung überwiegend vorhandenen
nutzungsart in einem Kern-, gewerbe- oder industriege-
biet liegen, sind die in § 7 abs. 3 genannten nutzungsfak-
toren um 0,5 zu erhöhen, wenn in einem abrechnungsge-
biet (§ 6 abs. 3) außer diesen grundstücken auch andere
grundstücke erschlossen werden.

(2) ein artzuschlag entfällt für die unter § 11 abs. 2 und § 12
abs. 3 nr. 2 fallenden grundstücke.

§ 14
Mehrfach erschlossene grundstücke

(1) Für grundstücke, die durch weitere voll in der baulast der
stadt stehende anbaustraßen erschlossen werden (z.b.
eckgrundstücke, grundstücke zwischen zwei anbau-
straßen), wird die nach den §§ 6 bis 13 ermittelte
nutzungsfläche des grundstücks bei einer erschließung
durch zwei anbaustraßen zur hälfte, durch drei anbau-
straßen zu einem Drittel, durch vier und mehr anbau-
straßen mit dem entsprechend ermittelten bruchteil
zugrunde gelegt. Das ergebnis wird auf eine volle Zahl
gerundet; nachkommastellen werden ab 0,5 auf die
nächstfolgende volle Zahl aufgerundet und nachkom-
mastellen, die kleiner als 0,5 sind, werden auf die voraus-
gehende volle Zahl abgerundet.

(2) absatz 1 gilt entsprechend für grundstücke, die durch
weitere Wohnwege erschlossen werden.

§ 15
vorauszahlungen

(1) Die stadt kann für grundstücke, für die ein erschließungs-
beitrag noch nicht entstanden ist, Vorauszahlungen bis
zur höhe des voraussichtlichen endgültigen erschlie-
ßungsbeitrags erheben, wenn mit der herstellung der
erschließungsanlage begonnen worden und die endgül-
tige herstellung der erschließungsanlage innerhalb von
vier Jahren zu erwarten ist.

(2) Vorauszahlungen sind mit der endgültigen beitragsschuld
zu verrechnen, auch wenn der Vorauszahlende nicht
schuldner des endgültigen beitrags ist. Übersteigt die
Vorauszahlung die endgültige beitragsschuld, steht der
anspruch auf rückgewähr des übersteigenden betrags
dem beitragsschuldner zu.

§ 16
entstehung der beitragsschuld

(1) Die beitragsschuld entsteht, wenn die anbaustraße bzw.
der Wohnweg sämtliche zu ihrer erstmaligen endgültigen
herstellung nach dem bauprogramm vorgesehenen teil-
einrichtungen aufweist und diese den Merkmalen der
endgültigen herstellung (§ 4) entsprechen, ihre herstel-
lung die anforderungen des § 125 des baugesetzbuchs
erfüllt und die anlage öffentlich genutzt werden kann.

(2) Die stadt gibt den Zeitpunkt der endgültigen herstellung
der erschließungsanlage und des entstehens der beitrags-
schuld bekannt.

(3) Die absätze 1 und 2 gelten entsprechend für den
abschnitt einer erschließungsanlage oder eine abrech-
nungseinheit (§ 3 abs. 2 satz 2).

(4) Die Vorauszahlungsschuld (§ 15) entsteht mit der bekannt-
gabe des Vorauszahlungsbescheids.

§ 17
beitragsschuldner

(1) beitragsschuldner bzw. schuldner der Vorauszahlung ist,
wer im Zeitpunkt der bekanntgabe des beitrags- bzw.
Vorauszahlungsbescheids eigentümer des grundstücks ist.

(2) ist das grundstück mit einem erbbaurecht belastet, so ist
der erbbauberechtigte an stelle des eigentümers beitrags-
pflichtig. Mehrere beitragsschuldner sind gesamt-
schuldner; bei Wohnungs- und teileigentum sind die
einzelnen Wohnungs- und teileigentümer nur entspre-
chend ihrem Miteigentumsanteil beitragspflichtig.

(3) steht das grundstück, erbbaurecht, Wohnungs- oder
teileigentum im eigentum mehrerer Personen zur
gesamten hand, ist die gesamthandsgemeinschaft
beitragspflichtig.

(4) Der beitrag ruht als öffentliche last auf dem grundstück, im
Falle des abs. 2 satz 1 auf dem erbbaurecht, im Falle des
abs. 2 satz 2 auf dem Wohnungs- oder dem teileigentum.

§ 18
fälligkeit des erschließungsbeitrags und der

vorauszahlungen
Der erschließungsbeitrag und die Vorauszahlungen sind
innerhalb eines Monats nach bekanntgabe des beitrags- bzw.
Vorauszahlungsbescheids zur Zahlung fällig.

§ 19
ablösung des erschließungsbeitrags

(1) Die stadt kann, solange die beitragsschuld noch nicht
entstanden ist, mit dem beitragsschuldner die ablösung
des erschließungsbeitrags für eine erschließungsanlage,
einen bestimmten abschnitt oder die zu einer abrech-
nungseinheit zusammengefassten erschließungsanlagen
vereinbaren.

(2) Der ablösungsbetrag bestimmt sich nach der höhe der
voraussichtlich entstehenden beitragsschuld; die ermitt-
lung erfolgt nach den bestimmungen dieser satzung.

(3) ein rechtsanspruch auf ablösung besteht nicht.



Mahlberger MitteilungsblattFreitag, den 7. Oktober 20168

iv. schlussvorschriften

§ 20
andere erschließungsanlagen

Die stadt Mahlberg erhebt für öffentliche
1. straßen, die nicht zum anbau, sondern dazu bestimmt

sind, anbaustraßen mit dem übrigen straßennetz in der
stadt zu verbinden (sammelstraßen),

2. Wege, die aus rechtlichen oder tatsächlichen gründen mit
Kraftfahrzeugen nicht befahrbar und nicht zum anbau,
sondern als Verbindungs-, abkürzungs- oder ähnliche
Wege bestimmt sind (sammelwege),

3. Parkflächen und grünanlagen, soweit sie nicht nach dem
bauprogramm flächenmäßige teileinrichtungen der in § 1
genannten Verkehrsanlagen sind (selbstständige Parkflä-
chen und grünanlagen),

4. Kinderspielplätze,
5. anlagen zum schutz von baugebieten gegen geräuschim-

missionen (lärmschutzanlagen)
keine erschließungsbeiträge nach den Vorschriften des
Kommunalabgabengesetzes.

§ 21
Übergangsregelungen

(1) Die erschließungsbeitragssatzung vom 13. november
1995 findet anwendung, wenn für grundstücke vor dem
1. Oktober 2005 ein erschließungsbeitrag nach dem
baugesetzbuch (baugb) entstanden ist und der erschlie-
ßungsbeitrag noch erhoben werden kann.

(2) sind vor dem 1. Oktober 2005 Vorausleistungen auf den
erschließungsbeitrag entrichtet worden, die die endgül-
tige beitragsschuld übersteigen, steht auch nach dem 30.
september 2005 der anspruch auf rückgewähr dem
Vorausleistenden zu, soweit dieser keine anderweitige
Verfügung getroffen hat.

(3) hat ein grundstückseigentümer nach § 133 abs. 3 satz 5
baugb den erschließungsbeitrag für eine erschließungs-
anlage i.s. des § 127 abs. 2 baugb abgelöst, so gilt die
beitragsbefreiende Wirkung der ablösung weiterhin.

§ 22
inkrafttreten

(1) Diese satzung tritt am 01.10.2016 in Kraft.
(2) gleichzeitig tritt die satzung der stadt Mahlberg über die

erhebung von erschließungsbeiträgen vom 29. Mai 2006
außer Kraft.

Mahlberg, den 30.09.2016

Benz, Bürgermeister

hinweis nach § 4 abs. 4 gemO:
eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der gemeindeordnung für baden-Württemberg
(gemO) oder aufgrund der gemeindeordnung beim Zustan-
dekommen dieser satzung ist nach § 4 abs. 4 gemeindeord-
nung unbeachtlich, wenn sie nicht binnen eines Jahres nach
bekanntmachung der satzung schriftlich gegenüber der stadt
Mahlberg unter bezeichnung des sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
sitzung, die genehmigung oder bekanntmachung der satzung
verletzt worden sind.

auf den aushang in der informationssäule auf dem rathaus-
platz und im aushangkasten der Ortsverwaltung im stadtteil
Orschweier in der Zeit vom 07.10.2016 bis einschließlich
14.10.2016 wird hingewiesen.

öffentliche bekanntmachung

s t a d t M a h l b e r g
ortenaukreis

satzung über die entschädigung der ehrenamtlich tätigen
angehörigen der gemeindefeuerwehr - feuerwehr-
entschädigungssatzung (fwes)

aufgrund § 4 der gemeindeordnung für baden-Württemberg
in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes für baden-
Württemberg hat der gemeinderat am 29.09.2016 folgende
satzung beschlossen:

§ 1
entschädigung für einsätze

(1) Die ehrenamtlich tätigen angehörigen der gemeindefeu-
erwehr der stadt Mahlberg erhalten für einsätze auf
antrag ihren Verdienstausfall auf nachweis in tatsächli-
cher höhe ersetzt.

(2) Für auslagen wird ein Durchschnittssatz von 11 € je
einsatz gewährt. Der auslagenersatz beinhaltet die
erschwerniszulage, hin- und rückfahrt zum Feuerwehr-
haus, reinigung der persönlichen ausrüstung usw..

(3) Für einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinan-
derfolgenden tagen werden der entstehende Verdienst-
ausfall und die notwendigen auslagen in tatsächlicher
höhe ersetzt (§ 16 abs. 4 Feuerwehrgesetz).

(4) bei einer einsatzdauer von über 4 stunden wird gem. § 16
abs. 1 satz 4 Fwg ein erfrischungszuschuss von 8,00 €

je im einsatz befindlichen Feuerwehrangehörigen
bezahlt.

§ 2
entschädigung für aus- und fortbildungslehrgänge

(1) Für die teilnahme an aus- und Fortbildungslehrgängen
mit einer Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden
tagen, wird auf antrag der entstehende Verdienstausfall in
tatsächlicher höher ersetzt.
Wird kein Verdienstausfall geltend gemacht, werden auf
antrag als aufwandsentschädigung für auslagen nach
abgeschlossenem lehrgang pauschal gewährt:
- teilnahme am grundausbildungslehrgang 50,00 €

- teilnahme am truppführerlehrgang 35,00 €

- teilnahme am Maschinistenlehrgang 35,00 €

- teilnahme am atemschutzgeräteträgerlehrgang 25,00 €

- teilnahme am sprechfunkerlehrgang 25,00 €

- teilnahme an sonstigen tageslehrgängen 12,00 €

(3) bei aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des
stadtgebiets, erhalten die ehrenamtlich tätigen angehö-
rigen der gemeindefeuerwehr neben der entschädigung
nach absatz 1 eine erstattung der Fahrkosten der zweiten
Klasse oder eine Wegstrecken- und Mitnahmeentschädi-
gung in entsprechender anwendung des landesreisekos-
tengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.

(4) Für aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von
mehr als zwei aufeinanderfolgenden tagen werden der
entstehende Verdienstausfall und die notwendigen
auslagen in tatsächlicher höhe ersetzt (§ 16 abs. 4 Feuer-
wehrgesetz).

§ 3
zusätzliche entschädigung für funktionsträger

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen angehö-
rigen der gemeindefeuerwehr, die durch andere tätig-
keiten als in der aus- und Fortbildung über das übliche
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Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten gegebenen-
falls neben der entschädigung nach absatz 1 eine zusätz-
liche entschädigung im sinne des § 15 abs. 2 des Feuer-
wehrgesetzes als aufwandsentschädigung:
Feuerwehrkommandant: 800,00 €/Jahr
stellvertretender Kommandant: 300,00 €/Jahr
Je gerätewart: 400,00 €/Jahr
Jugendfeuerwehrwart 400,00 €/Jahr
stellvertretender Jugendfeuerwehrwart: 150,00 €/Jahr
altersobmann: 150,00 €/Jahr

(2) Üben ehrenamtlich tätige angehörige der Freiwilligen
Feuerwehr Mahlberg mehrere Funktionen im sinne dieses
Paragraphen aus, so erhalten sie grundsätzlich die jeweils
volle aufwandsentschädigung.

(3) erfolgt während des Kalenderjahres ein Funktionsträger-
wechsel, so wird die laufende aufwandsentschädigung
bis zum ablauf des Monats des ausscheidens anteilig
gewährt; die auszahlung der aufwandsentschädigung an
den nachfolger erfolgt ab dem Folgemonat.

§ 4
entschädigung für feuerwehrsicherheitsdienst

Für angeordnete Feuerwehrsicherheitsdienste (insbesondere
brandwache, sicherheitswache) wird auf antrag für auslagen
ein Durchschnittssatz von 8,50 € je stunde und Feuerwehr-
mann bezahlt. angefangene stunden werden auf volle stunden
aufgerundet.

§ 5
entschädigung für bereitschaftsdienst

Für die in bereitschaft verbliebenen und nicht zum einsatzort
ausgerückten Feuerwehrangehörigen wird außerhalb der
regelmäßigen arbeitszeit eine aufwandsentschädigung von
5,00 € je einsatz gewährt.

§ 6
entschädigung für haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den haushalt
führen (§ 16 abs. 1 satz 3 Feuerwehrgesetz) gilt als Verdienst-
ausfall das entstandene Zeitversäumnis innerhalb der übli-
chen arbeitszeit (7:00 – 18:00 uhr). als Verdienstausfall
werden je angefangene stunde 8,50 € festgesetzt.

§ 7
aufwandentschädigung für selbstständige

Für selbstständige Personen, gilt als Verdienstausfall das
entstandene Zeitversäumnis innerhalb der üblichen arbeits-
zeit (7:00 – 18:00 uhr). als Verdienstausfall werden je angefan-
gene stunde 25,00 € festgesetzt.

§ 8
inkrafttreten

Die satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Mahlberg, den 30.09.2016

Benz, Bürgermeister

hinweis:
eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der gemeindeordnung für baden-Württemberg
(gemO) oder aufgrund der gemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser satzung wird nach

§ 4 abs. 4 gemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der bekanntmachung dieser
satzung gegenüber der stadt geltend gemacht worden ist;
der sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der sitzung, die genehmigung oder die bekannt-
machung der satzung verletzt worden sind.

auf den aushang in der informationssäule auf dem rathaus-
platz und im aushangkasten der Ortsverwaltung im stadtteil
Orschweier in der Zeit vom 07.10.2016 bis einschließlich
14.10.2016 wird hingewiesen.

s t a d t M a h l b e r g
ortenaukreis

satzung
über die entschädigung für ehrenamtliche tätigkeit

Der gemeinderat der stadt Mahlberg hat am 29.09.2016
aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der gemeindeord-
nung für baden-Württemberg (gemO) folgende satzung
beschlossen:

§ 1
entschädigung nach durchschnittsätzen

(1) ehrenamtlich tätige erhalten den ersatz ihrer auslagen
und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittsätzen.

(2) Der Durchschnittsatz beträgt bei einer zeitlichen inan-
spruchnahme
bis zu 3 stunden 25,00 €

von mehr als 3 bis zu 6 stunden 40,00 €

von mehr als 6 stunden (tageshöchstsatz) 50,00 €

§ 2
berechnung der zeitlichen inanspruchnahme

(1) Der für die ehrenamtliche tätigkeit benötigten Zeit wird je
eine halbe stunde vor ihrem beginn und nach ihrer been-
digung hinzugerechnet (zeitliche inanspruchnahme).
beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen
tätigkeiten weniger als eine stunde, so darf nur der
tatsächliche Zeitabstand zwischen beendigung der ersten
und beginn der zweiten tätigkeit zugerechnet werden.

(2) Die entschädigung wird im einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet.

(3) Für die bemessung der zeitlichen inanspruchnahme bei
sitzungen ist nicht die Dauer der sitzung, sondern die
Dauer der anwesenheit des sitzungsteilnehmers maßge-
bend. Die Vorschriften des abs. 1 bleiben unberührt.
besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer
sitzung stattfinden, werden in die sitzung eingerechnet.

(4) Die entschädigung für mehrmalige inanspruchnahme am
selben tag darf zusammengerechnet den tageshöchst-
satz nach § 1 abs. 2 nicht übersteigen.

§ 3
aufwandsentschädigung

(1) stadträte und Ortschaftsräte erhalten für die ausübung
ihres amtes eine aufwandsentschädigung.
Diese wird gezahlt:
sitzungsgeld je sitzung bei einer sitzungsdauer
bis zu 5 stunden 40,00 €

sitzungsgeld je sitzung bei einer sitzungsdauer
von mehr als 5 stunden 60,00 €

bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden sitzungen
desselben gremiums wird nur ein sitzungsgeld gezahlt.
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(2) ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten in ausübung ihres
amtes eine aufwandsentschädigung.
Diese beträgt für den Ortsvorsteher der Ortschaft
Orschweier 45 % des höchstbetrages der aufwandsent-
schädigung eines ehrenamtlichen bürgermeisters der
gemeindegrößengruppe 1.000 bis 2.000 einwohner.

(3) Der erste, zweite und dritte ehrenamtliche stellvertreter
des bürgermeisters und der erste und zweite ehrenamt-
liche stellvertreter des Ortsvorstehers erhalten neben der
sitzungsentschädigung als monatliche aufwandsentschä-
digung einen betrag von:
1. bürgermeisterstellvertreter: 25,00 €

2. bürgermeisterstellvertreter: 15,00 €

3. bürgermeisterstellvertreter: 10,00 €

1. Ortsvorsteherstellvertreter: 15,00 €

2. Ortsvorsteherstellvertreter: 10,00 €

(4) Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertre-
tung des bürgermeisters bzw. des Ortsvorstehers erhalten
der ehrenamtliche stellvertreter des bürgermeisters und
des Ortsvorstehers neben dem grundbetrag der
aufwandsentschädigung nach abs. 3 eine entschädigung
nach § 1.

(5) Die aufwandsentschädigungen werden jeweils am Jahres-
ende ausbezahlt.

§ 4
reisekostenvergütung

bei Dienstverrichtungen außerhalb des stadtgebiets erhalten
ehrenamtlich tätige neben der entschädigung nach § 1 abs.
2 und § 3 eine reisekostenvergütung in entsprechender
anwendung der bestimmungen des landesreisekostenge-
setzes.

§ 5
erstattung von aufwendungen für die Pflege oder

betreuung von angehörigen
(1) ehrenamtliche Mitglieder des gemeinde- und Ortschafts-

rates erhalten für die betreuung und Pflege von angehö-
rigen auslagenersatz, sofern ihnen während der ausübung
der ehrenamtlichen tätigkeit Kosten für die inanspruch-
nahme entgeltlicher betreuung oder Pflege von angehö-
rigen entstehen.

(2) Wer angehöriger ist, bestimmt sich in entsprechender
anwendung des § 20 abs. 5 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes für baden-Württemberg.

(3) Die erstattung erfolgt bei Vorliegen der erstattungsvor-
aussetzungen auf schriftlichen nachweis der tatsächlich
entstandenen Kosten.

(4) Die vorgenannten absätze gelten entsprechend bei
anderen für die stadt ehrenamtlich tätigen.

§ 6
inkrafttreten

Diese satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.
gleichzeitig tritt die satzung über die entschädigung für
ehrenamtliche tätigkeit vom 17.12.1999 einschließlich der
späteren Änderungen außer Kraft.

Mahlberg, den 30.09.2016

Benz, Bürgermeister

hinweis:
eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der gemeindeordnung für baden-Württemberg
(gemO) oder aufgrund der gemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser satzung wird nach §
4 abs. 4 gemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der bekanntmachung dieser satzung
gegenüber der stadt geltend gemacht worden ist; der sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der sitzung, die genehmigung oder die bekanntmachung der
satzung verletzt worden sind.

auf den aushang in der informationssäule auf dem rathaus-
platz und im aushangkasten der Ortsverwaltung im stadtteil
Orschweier in der Zeit vom 07.10.2016 bis einschließlich
14.10.2016 wird hingewiesen.

3. Änderung des bebauungsplans
"feldstraße“ der gemarkung
Mahlberg-orschweier
hier: bekanntmachung des aufstellungsbeschlusses
Der gemeinderat der stadt Mahlberg hat am 29.09.2016 gem.
§ 1 abs. 3 baugb die einleitung des Verfahrens zur Änderung
des bebauungsplans "Feldstraße" der gemarkung Mahlberg-
Orschweier beschlossen.
Die Änderung des bebauungsplans erfolgt im beschleunigten
Verfahren gem. § 13 a baugb. Von der Durchführung einer
umweltprüfung und erstellung eines umweltberichtes kann
damit abgesehen werden.
Der bebauungsplan „Feldstraße“ soll aufgrund des antrags
des eigentümers des von der Änderung umfassten grund-
stücks Flst. nr. 649/9 geändert werden. Der derzeit im bebau-
ungsplan „Feldstraße“ südöstlich des grundstücks ausgewie-
sene schutzstreifen soll von 10 m auf 5 m verringert werden
und dadurch die südöstliche baugrenze um 5 m erweitert
werden. Dadurch ergibt sich eine höhere nutzfläche für den
angesiedelten gewerbebetrieb und eine effizientere ausnut-
zung wird ermöglicht. Die in diesem bereich ausgewiesene
grünfläche wird um 321 m² zurückgenommen und in gewer-
befläche (ge) umgewandelt.
insgesamt sind die geplanten Änderungen geeignet, die städ-
tebaulichen Ziele zur stärkung des gesamten gewerbegebiets
zu erreichen. Mit der aufstellung des bebauungsplanes soll
die zukünftige bauliche entwicklung der Fläche so gelenkt
werden, dass eine städtebaulich und gestalterisch harmoni-
sche Fortentwicklung des ansässigen gewerbebetriebes bzw.
der gewerbeflächen gewährleistet wird. Durch die vorliegende
Planung wird gesichert, dass die bestehenden und künftigen
gewerbeeinrichtungen berücksichtigt werden und eine dem
Wohl der allgemeinheit dienende sozialgerechte bodennut-
zung erfolgt.

Der geltungsbereich der Änderung des bebauungsplans ist
dem nachfolgenden lageplan zu entnehmen:
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auf den aushang an der informationssäule auf dem rathaus-
platz und im aushangkasten der Ortsverwaltung im stadtteil
Orschweier in der Zeit vom 07.10.2016 – 14.10.2016, jeweils
einschließlich, wird hingewiesen.

Mahlberg, den 30.09.2016

Benz, Bürgermeister

stadtsanierung „kernstadt“ (dsP)
Die stadt Mahlberg wurde im Jahr 2010 in das landessanie-
rungsprogramm im rahmen des bund-länder-Programms
„städtebaulicher Denkmalschutz-West“ aufgenommen.
Zwischenzeitlich wurden sowohl öffentliche sanierungsvor-
haben (u.a. die sanierung, Modernisierung, um- und erweite-
rungsbau des historischen rathauses und ausbau Küfer-
gasse) als auch etliche private sanierungsmaßnahmen geför-
dert und finanziell unterstützt. im historischen stadtkern von
Mahlberg gibt es dafür einige gelungene beispiele der stadt-
sanierung.
ende 2018 läuft das Förderprogramm der stadtsanierung für
die Kernstadt Mahlberg aus. Wir appellieren an grundstücks-
und gebäudeeigentümer im geltungsbereich des stadtsanie-
rungsgebiets, sofern umfassende sanierungs- und Moderni-
sierungsmaßnahmen anstehen, die zur Verbesserung der

Wohn- und lebensverhältnisse führen, Fördermittel aus der
stadtsanierung zu beantragen.
bei der antragstellung berät sie die steg (stadtentwick-
lungsgesellschaft) gmbh sowie die stadt Mahlberg, herr
rechnungsamtsleiter Kalt gerne.
Der gemeinderat hat die Fördersätze bzw. den Förderrahmen
für Privatmaßnahmen wie folgt festgelegt:
1. Der Fördersatz (Kostenerstattungsbetrag) wird auf 30 %

(der förderfähigen Kosten) festgelegt.

2. Für städtebauliche besonders bedeutsame Maßnahmen
wird der Fördersatz um bis zu 10 % erhöht; dies gilt grund-
sätzlich für alle unter Denkmalschutz stehenden gebäude,
unter der Maßgabe, dass eine umfassende sanierung des
Objekts erfolgt und die Maßnahme zur Verbesserung des
Ortsbilds beiträgt. sofern sie wissen wollen, ob ihr gebäude
unter Denkmalschutz steht, dürfen sie sich ebenfalls mit
der stadtverwaltung Mahlberg (Frau hauptamtsleiterin
huber) in Verbindung setzen.

3. Die max. Obergrenze pro privater Fördermaßnahme wird
auf 40.000 € festgelegt.

sofern sie sich mit dem gedanken tragen, ihr gebäude zu
sanieren und zu modernisieren und auf einen aktuellen Wohn-
standard zu bringen, sollten sie, bevor sie baulich aktiv
werden, den Kontakt zur stadt suchen.
Wir gehen davon aus, dass wir auch im Jahr 2017 und im
letzten Jahr der Förderung im Jahr 2018 noch Finanzmittel
seitens des landes für unser stadtsanierungsprogramm zur
Verfügung gestellt bekommen.

Stadtverwaltung Mahlberg
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stadt Mahlberg
ortenaukreis

Die stadt Mahlberg (ca. 4.900 einwohner) sucht zum
1. März 2017 eine/n

sachbearbeiter/in zur einführung des neuen kommu-
nalen haushaltsrechts

ihre aufgaben umfassen im Wesentlichen:
• Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts
• Gesamtkoordination des Projekts
• Vermögenserfassung und Bewertung
• Mitarbeit in der Finanzverwaltung

Wir erwarten von ihnen:
• erfolgreich abgeschlossenes Studium zum Bachelor of

arts – Public Management bzw. Diplom Verwaltungswirt/
in oder vergleichbarer abschluss

• Rechtskenntnisse im Bereich des kommunalen Haus-
halts-, Kassen- und rechnungswesens

• Vorkenntnisse im praktischen Umgang mit dem NKHR
sind wünschenswert

• Kenntnisse bei der Anwendung von SAP sind wünschens-
wert

• gute EDV-Kenntnisse (MS-Office-Produkte, Internet,…)
• Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Leistungsbe-

reitschaft, belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

unser angebot:
• Eine für die Projektlaufzeit (ca. 2,5 Jahre) befristete

anstellung in Vollzeit unter eingruppierung in die entgelt-
gruppe 10 des tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(tVöD)

• die spätere Übernahme in das Beamtenverhältnis, unter
anrechnung der bereits absolvierten Zeit, ist evtl.
möglich.

• die Stelle eignet sich für Berufsanfänger bzw. Abgänger
der hochschulen für öffentliche Verwaltung

• Einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz mit einem hohen grad an selbstständigkeit

• unterstützende Seminare zur Einführung des NKHR

interesse geweckt? Dann senden sie uns ihre schriftliche
bewerbung, gerne auch per email an stadt@mahlberg.de,
bis spätestens 9. november 2016 an die stadtverwaltung
Mahlberg, rathausplatz 7, 77972 Mahlberg.

Für Fragen stehen ihnen gerne herr rechnungsamtsleiter
Kalt (07825/8438-16, kalt.stadt@mahlberg.de) oder haupt-
amtsleiterin huber (07825/8438-15,
huber.stadt@mahlberg.de) zur Verfügung.

besuchen sie auch unsere homepage: www.mahlberg.de

rathaus und bürgerbüro
geschlossen

das rathaus und bürgerbüro sind am Mittwoch, den
12.10.2016 ab 10.30 uhr bis 12.00 uhr wegen einer
internen veranstaltung geschlossen.

friedhof – unzulässige entsorgung in
den friedhofsmüllbehältern und
–containern
Die stadt Mahlberg hat hinweise bekommen, dass die im
bereich des Friedhofs aufgestellten Container für die Fried-
hofsabfälle missbräuchlich auch zur entsorgung von strauch-
und hecken- sowie von grasschnitt aus privaten hausgärten
verwendet werden. Wir möchten darauf hinweisen, dass dies
unzulässig ist und dass die Container ausschließlich zur
entsorgung der abfälle, die auf dem Friedhof anfallen, genutzt
werden dürfen. strauch- und heckenschnitt sowie grasab-
fälle können sie beim entsorgungscenter Orschweier (singler)
zu den normalen Öffnungszeiten (Mo-Fr 7:30 uhr – 12:00 uhr
+ 13:00 – 17:00 uhr sowie sa 8:00 – 12:00 uhr) entsorgen.
Zuwiderhandlungen hiergegen werden zukünftig geahndet.
Stadtverwaltung

brille
grauschwarzes halstuch (ist beim stadtfest liegen geblieben)

abzuholen im rathaus Mahlberg (bürgerbüro)

einladung zum nächsten seniorentreff
am dienstag, 11. oktober 2016 ab 14.30 uhr im foyer
der stadthalle Mahlberg

liebe seniorinnen und senioren,
im Oktober laden wir sie zum mittlerweile traditionellen
Jahresrückblick ein. Die Fotoaufnahmen von unserem
Fotograf, herrn siegbert hentschke, lassen uns die vergan-
genen 12 Monate revue passieren. es sind sicherlich
wieder viele schöne Fotos dabei.
nach Kaffee und Kuchen werden wir sie mit Flammenku-
chen und neuem Wein verwöhnen.

Kuchenspenden bitte bis samstag, 08. Oktober 2016 bei
Frau timm, tel. 07825/5246, oder bei Frau benz-Obergföll,
tel. 07825/1888, anmelden.

Wir freuen uns auf sie!

Das Team des Seniorentreffs
I.A. Silvia Benz-Obergföll

grund- und werkrealschule
Kippenheim–Mahlberg

Marktplatz der Möglichkeiten
Zum ersten Mal fand am Freitag, 23.9.2016 in der schule in
Kippenheim eine Klein-Messe mit Kippenheimer Firmen statt.
bei dieser ausstellung konnten die schülerinnen und schüler
der Klasse 8 ersten Kontakt zu Firmen aus der gemeinde
aufnehmen. an den ständen unterhielten sich die Jugendli-



Freitag, den 7. Oktober 2016 13Mahlberger Mitteilungsblatt

chen nicht nur mit den auszubildenden der jeweiligen Firmen,
sondern sie konnten sich auch mit den mitgebrachten
ausstellungsmaterialien beschäftigen und hantieren.
Waren die schüler am anfang noch sehr zurückhaltend, so
half der Fragebogen zur erkundung, leichter ins gespräch
über Firma, berufsbilder und ausbildungsmöglichkeiten zu
kommen. bald wurden rege informationen und Materialien
ausgetauscht, erste interessensschwerpunkte von einzelnen
schülern erkennbar. nicht nur die ausbildungsmöglichkeiten
bei neugart, Janoschka, hiller oder lanner wurden vorge-
stellt, auch ein arbeitsplatz, wie es im bereich der Verwaltung
üblich ist wurde von der gemeinde selbst präsentiert.
Ziel dieser Veranstaltung war es, dass die Jugendlichen einen
Überblick über die Firmen bekommen, die im Oktober eine
Woche lang einblick ins berufsleben gestatten. hier werden
die schüler dann jeden tag in einen anderen betrieb kommen
und sich vor Ort ein bild über die berufe und deren ausbil-
dung machen. Mit von der Partie werden dann noch die Firma
Zähringer, ackermann und nowack sein, aber auch das haus
rebenblüte möchte die Möglichkeiten im bereich der Pflege
aufzeigen.
Der Marktplatz der Kippenheimer Firmen war ein gelungener
auftakt und eine gute einstimmung auf diese schnupper-
woche. besonderen Dank gilt hier den ausstellenden Firmen
und betrieben, die mit ihren teilweise vielen auszubildenden
auch am Freitagnachmittag viel engagement zeigten, geduldig
und ausdauernd auf Fragen antworteten. Manch ein schüler
ging nach Hause und war sich sicher: „… da werde ich
bestimmt ein Praktikum machen!“

in folgenden kursen gibt es noch freie Plätze:

ayurveda - leben im einklang mit den inneren und
äußeren rhythmen
Kochkurs mit einer kurzen einführung in die Prinzipien des
ayurveda.
im ayurveda heißt es: "allein durch gute nahrung gedeiht der
Mensch; schlechte ernährung hingegen ruft Krankheit hervor".
sie lernen in diesem Kurs die köstliche Küche des ayurveda
kennen. Wir kochen hierbei aus vorwiegend regionalen und
saisonalen Zutaten und gewürzen ein leckeres herbstmenü.
sa., 8.10.2016 von 9:30 bis 13:30 uhr, schule Mahlberg

frauenstammtisch - frauen treffen sich
…um Gespräche zu führen, um gemeinsam etwas zu unter-
nehmen, um Kontakte zu knüpfen, um sich kennen zu lernen,
um sich auszutauschen. treffpunkt: Jeden zweiten Mittwoch
im Monat in Mahlberg. eine anmeldung ist erforderlich.
ab Mi., 12.10.16 von 20:00 bis 22:00 uhr, fabrikantenvilla
(kostenfrei)

burgenexkursion auf den höhen rund um châtenois
Die burgenexkursion geht ins benachbarte elsass und führt
ins lebertal nach Châtenois. in bis zu zweistündigen Wande-
rungen geht es hinauf auf die nördlichen, westlichen und
südlichen höhen über dem lebertal zu den burgen Orten-
bourg, der stammburg von König rudolf von habsburg, der
Frankenbourg mit seiner heidenmauer und der fast unbe-
kannten nachbarburg der hohkönigsburg, der Oedenburg.
interessant sind die unterschiedlichen bauweisen und die
entstehungsgeschichten der drei burgen.
sa., 15.10.16 von 8:00 bis 18:00 uhr, treffpunkt: stadthalle
Mahlberg

anmeldung und informationen bei der außenstellenleiterin
andrea schaub, telefon 07822-433 5892, e-Mail: vhs-mahl-
berg@web.de oder im internet unter www.lahr.de/vhs.

hornbergtunnel wegen Wartungs- und
reinigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und reinigungsarbeiten wird der hornberg-
tunnel für vier nächte von Montag, 10. oktober, bis
donnerstag, 13. oktober, jeweils zwischen 20 und 5 uhr
voll gesperrt. Die umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt
hornberg. Wie das straßenbauamt im landratsamt Ortenau-
kreis mitteilt, dienen die arbeiten dem erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden. Die bevölkerung der stadt hornberg und
die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten.

thementag zum Wald im
freilichtmuseum vogtsbauernhof
rund um das thema Wald dreht sich das Programm am
sonntag, 9. Oktober, im schwarzwälder Freilichtmuseum
Vogtsbauernhof in gutach.
anders als im Jahresprogramm angekündigt, findet am 9.
Oktober die sonderführung „Frucht und nutzen des Waldes“
statt. historiker und buchautor ralf bernd herden spannt um
11 uhr einen informativen bogen von den anfängen der
besiedlung bis zu aktuellen Fragen der Waldwirtschaft.
Passend dazu bauen die Kinder bei der Offenen Werkstatt für
Familien zwischen 11 und 16 uhr „Windige Waldharfen“,
Klangspiele aus holz, die bei passendem Wind schön zum
Klingen gebracht werden.
Von 11 bis 17 uhr sind die spinnerin und der schmied zu
gast.

46. Warentauschtag im ortenaukreis
am 8. oktober
Der 46. Ortenauer Warentauschtag findet am samstag, 8.
Oktober 2016, statt. in der Festhalle in Münchweier, der
Kt-halle in Kehl, der Markthalle in haslach im Kinzigtal, in der
rebstockhalle in nesselried und in der Festhalle in Zunsweier
ist die Warenannahme jeweils von 13:00 bis 14:45 uhr und die
Warenabgabe von 15:00 bis 16:00 uhr. Wer ein schnäppchen
machen möchte, sollte sich allerdings beeilen, denn nach 20
Minuten ist meistens schon alles abgeräumt.

auch diesmal geht es beim Warentauschtag darum, für funk-
tionsfähige gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige
besitzer keine Verwendung mehr hat, die aber für die Müllab-
fuhr viel zu schade sind, einen neuen besitzer zu finden. typi-
sche Warentauschtag-artikel sind geschirr, gläser, besteck,
Küchengeräte, Kochtöpfe, spielzeug, taschen, Körbe, ruck-
säcke, aktentaschen, Ziergegenstände, stühle, Kleinmöbel,
bücher, schlittschuhe, inliner, schlitten, Werkzeug, bastelbe-
darf, bücher, spiele, schallplatten, elektrogeräte, Dreiräder
und vieles mehr.

Verschmutzte gebrauchsgegenstände sowie sehr alte elekt-
ronikgeräte, vor allem bildschirme und Drucker werden nicht
angenommen. Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut erhalten
und sauber sind. ski und skizubehör, Matratzen, autoreifen,
teppichböden, Federbetten oder selbst aufgenommene
Videokassetten werden ebenfalls nicht angenommen. größere
gegenstände wie Kühlschränke oder sofas dürfen nicht in die
hallen gebracht bzw. sie können schriftlich angeboten
werden.
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Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
euro pro Person. Jeder darf natürlich etwas bringen, unab-
hängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die
annahme der gebrauchten gegenstände ist dabei grundsätz-
lich kostenlos.

bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form
statt. aus kleinen anfängen hat sich der Warentauschtag zu
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei der
jedes Mal weit über tausend besucher Waren bringen und
holen.

Mit unterstützung der abfallwirtschaft des Ortenaukreises
und einigen bürgermeisterämtern organisieren bürgerinitia-
tiven und Vereine die Warentauschtage vor Ort. ergänzend
zum Warentauschtag gibt es auf der internetseite der abfall-
wirtschaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eine kos-
tenlose gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in die jeder
angebote und gesuche eintragen kann. Weitere informati-
onen zum Warentauschtag geben die abfallberater des land-
ratsamtes Ortenaukreis unter telefon 0781 805 9623 oder
e-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

soziale Phobie – die angst vor den
anderen
seit fast drei Jahren gibt es eine selbsthilfegruppe soziale
Phobie im Ortenaukreis. sie ist offen für neue interessenten.
Die soziale Phobie gehört zu den häufigsten psychischen
erkrankungen. sieben bis zwölf von 100 Menschen erkranken
mindestens einmal im leben daran. Meist tritt die erkrankung
schon in der Kindheit oder der frühen Jugend auf.

Menschen mit einer sozialen Phobie vermeiden Kontakte mit
anderen aus Furcht, abgelehnt zu werden. sie fürchten, dass
man ihnen ihre angst ansieht, dadurch wird diese weiter
verstärkt – ein teufelskreis. Die gruppe solle die Möglichkeit
geben, über Probleme, die damit einhergehen, zu reden.
Darüber hinaus sei die gruppe ein gutes lernfeld, sich im
Kontakt mit anderen Menschen zu üben.

Weitere informationen gibt es bei der Kontaktstelle für selbst-
hilfegruppen im amt für soziale und Psychologische Dienste
des landratsamtes Ortenaukreis unter 0781/805 9771.

8. ortenauer selbsthilfetag
am 16. oktober 2016 in haslach
„selbsthilfe – du bist nicht alleine“, unter diesem Motto findet
der 8. Ortenauer selbsthilfetag am sonntag, 16. Oktober, im
heinrich hansjakob-bildungszentrum in haslach im Kinzigtal,
richard-Wagner-straße 10, statt.

Von 11 bis 17 uhr präsentieren sich an informationsständen
selbsthilfegruppen aus dem Ortenaukreis und der region.
betroffene, angehörige, experten und die interessierte Öffent-
lichkeit sind eingeladen, sich umzusehen, sich zu informieren
oder sich auszutauschen. Der tag wird von der Kontaktstelle
für selbsthilfegruppen im landratsamt Ortenaukreis
gemeinsam mit der stadt haslach und dem netzwerk selbst-
hilfe Ortenau organisiert. Die schirmherrschaft über die Veran-
staltung haben landrat Frank scherer und bürgermeister
heinz Winkler übernommen.

Mitglieder der gruppen stehen an den informationsständen
für gespräche zur Verfügung. sie informieren und zeigen, wie
die selbsthilfegruppen in krisenhaften Zeiten halt und selbst-
vertrauen geben können. sie bieten einige interessante Fach-

vorträge und gesprächskreise, die auch diejenigen anspre-
chen, die nicht unmittelbar auf der suche nach einer selbst-
hilfegruppe sind.
Der selbsthilfetag, der in einem zweijährigen abstand statt-
findet, bietet den gruppen die Möglichkeit, sich der Öffent-
lichkeit vorzustellen. Die teilnehmenden selbsthilfegruppen
bilden einen Querschnitt durch die rund 220 gruppen im Orte-
naukreis und zeigen die Vielfalt der themen, die im Ortenau-
kreis vertreten sind.

Der Programmflyer kann im internet unter www.selbsthilfe-
ortenau.de heruntergeladen werden. Für Fragen steht die
Kontaktstelle für selbsthilfegruppen im Ortenaukreis unter der
telefonnummer 0781 805 9771 zur Verfügung.

Das Programm im einzelnen:

11 uhr: begrüßung durch heinz Winkler, bürgermeister der
stadt haslach, georg benz, sozialdezernent des Ortenau-
kreises, und heinrich stöhr, sprecherrat der selbsthilfe-
gruppen

dann Vorträge, gesprächskreise und Filme zu folgenden
themen:

12 uhr:
• Borreliose - Zeckeninfektion mit Tarnkappe, mit Ute Fischer,

Vorsitzende borreliose und FsMe bund Deutschland
• Alleinerziehende unter Druck, mit Dr. Charlotte Michel-

biegel, landesvorsitzende des Verbands alleinerziehender
Mütter und Väter

• Gesprächskreis mit Pro Retina RG Freiburg/Südschwarz-
wald

• Burnout-Prävention – Wie uns Arbeit krank machen kann
und wie wir uns schützen können, mit ullrich böttinger,
landratsamt Ortenaukreis, amt für soziale und Psychologi-
sche Dienste

13 uhr:
• Dickdarmerkrankungen – auf welche Symptome muss

geachtet werden, was für eine Diagnose ist nötig, wann
muss eine OP durchgeführt werden?, mit Dr. Volker ansorge,
Ortenau Klinikum Wolfach

• Gesprächskreis mit der Al Anon-Familiengruppe und den
anonymen alkoholikern

• Gelenkverschleiss an Hüfte und Knie – was kann ich tun
statt –vor- nach einer OP, mit Dr. Oliver Datz, Ortenau
Klinikum Wolfach

14 uhr:
• Aktuelles zum Parkinson-Syndrom, mit Dr. Wolfgang Jost,

Parkinson Klinik Ortenau (Wolfach)
• Selbsthilfe und Sucht, mit Martha Ohnemus-Wolf, Baden-

Württembergischer landesverband für Prävention und
rehabilitation, Fachstelle sucht Offenburg

• Darmkrebsvorsorge, mit Dr. Aldina Bahic, Ortenau Klinikum
Wolfach

15 uhr:
• Männer auf der Suche – Mut für neue männliche Wege, mit

Dietmar Krieger, Männergruppe Offenburg/lahr
• Achtsamkeit – Der gesunde Umgang mit sich selbst, mit

elfriede stöhr, heilpraktikerin und Personenzentrierte bera-
terin (gWg)

• Gesprächskreis mit der Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/
Colitis ulcerosa Ortenau/Kehl

informationsstände folgender gruppen und einrichtungen:
- aa - anonyme alkoholiker gengenbach
- al anon-Familiengruppen gengenbach
- angehörige psychisch erkrankter Menschen Offenburg und

umland
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- asthma & allergie
- bauchspeicheldrüsenerkrankungen Ortenau
- bDO e.V., regionalgruppe südbaden (Organtransplanta-

tion)
- blinden- und sehbehindertenverein südbaden e.V.
- borreliose-selbsthilfe Ortenau
- Chronische schmerzen Kinzig- und harmersbachtal
- COPD und lungenemphysem-gruppe Kehl
- COPD und lungenemphysem-gruppe Offenburg
- Das atelier -atelierprojekt lahr- Die brücke e.V.
- Diabetiker Oberkirch und achern
- einelternfamilien, Kehl
- Förderverein für krebskranke Kinder Freiburg e.V.
- gesundes Kinzigtal
- ilCO e.V. – stoma/Darmkrebs
- Kontaktstelle für selbsthilfegruppen Ortenaukreis
- Kreuzbund Kehl
- lebertransplantierte Deutschland e.V. (Offenburg)
- Männergruppe Offenburg/lahr
- Morbus Crohn / Colitis ulcerosa-gruppe Ortenau/Kehl
- Multiple Chemikalien Ortenaukreis
- Ortenauer selbsthilfegruppe li/MZu (laktoseintoleranz)
- Parkinson-selbsthilfegruppe Offenburg/haslach
- Pro retina regionalgruppe Freiburg/südschwarzwald
- selbsthilfegruppe Frauen mit Krebs Offenburg
- selbsthilfegruppe Männer mit Krebs Ortenaukreis
- selbsthilfegruppe schlafapnoe-atemstillstand
- selbsthilfegruppe „Zappelphilipp“ (hyperaktives Kind) Offen-

burg
- sternschnuppe - trauernde eltern
- sozialverband VdK

aus den umlandgemeinden

informationstag der freien
Waldorfschule offenburg
Die Freie Waldorfschule Offenburg wird am samstag, 15.
oktober 2016 von 10:00 uhr – 13:00 uhr einen informati-
onstag rund um die einschulung veranstalten. in der Monats-
feier um 10.00 uhr präsentieren die schüler kleine künstleri-
sche elemente aus den verschiedenen unterrichten in Musik,
tanz, gesang und sketchen im großen saal.
es folgen rundgänge durch die Waldorfschule mit informati-
onen zu den besonderheiten der schule. am informations-
und büchertisch sowie im gesprächs Café wird das pädago-
gische Konzept vorgestellt.
Für den Mittagstisch sorgen schulklassen, zusätzlich bieten
schüler, eltern und lehrer bei Kaffee und Kuchen die gele-
genheit zu einem persönlichen gespräch.
Kleinkinder können in der Zeit im hort betreut werden.

zur weiteren vertiefung laden wir zu unseren informati-
onsabenden ein.
Montag, 07. november 2016 um 20.00 uhr
informationsabend zur unter- und Mittelstufenzeit mit Praxis-
beispielen und gesprächsmöglichkeit mit lehrkräften, eltern
und schülern.

Montag, 21. november 2016 um 20:00 uhr
informationsabend zur Oberstufenzeit , der selbstverwaltung
mit den gremien und Organen und gesprächsmöglichkeit mit
lehrkräften, eltern und schülern.

Weitere informationen erhalten sie:
Freie Waldorfschule Offenburg
Moltkestraße 3 - 77654 Offenburg
tel. 07 81 / 9 48 22 70
mail: info@waldorfschule-og.de
internet: www.waldorfschule-og.de

die agentur für arbeit offenburg
informiert
deutsch-französische berufsberatung im biz
grenzen überschreiten für bildung und studium
am Donnerstag, den 13. Oktober informiert eine französische
berufsberaterin aus straßburg im berufsinformationszentrum
(biZ) der agentur für arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, in
persönlichen gesprächen von 10 bis 16 uhr über ausbil-
dungs- und studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur ausbildung und erweiterung
des persönlichen horizonts. Mit einem berufs- oder studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von
sprache und Kultur des regional wichtigsten nachbarn. inter-
essierte schülerinnen und schüler können einen kostenlosen
termin vereinbaren (telefon: 0781/9393 247 oder per Mail:
offenburg.biz@arbeitsagentur.de).
es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein.

förderverein ehemalige
synagoge kippenheim e. v.

infoveranstaltung zum auslandsdienst für junge leute
Die evangelische Jugend lädt ein zu einer infoveranstaltung
am 13. Oktober, 17.00 uhr in der Poststraße 16 in Offenburg.
immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwil-
liges Jahr im ausland, um andere länder kennen zu lernen,
anderen Menschen zu helfen und sich in anderen lebens-
welten auszuprobieren. Die einsatzstellen des auslandsfrei-
willigendienstes der badischen landeskirche liegen in italien,
rumänien, israel, süd- und Zentralamerika. Dabei handelt es
sich um soziale und pädagogische einrichtungen, es sind
aber auch tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder
handwerklichen bereich sowie in der gemeindearbeit möglich.
Das angebot steht jungen Frauen und Männern offen und
dauert 12 Monate. Die evangelische landeskirche ist sowohl
vom weltwärts-Programm als auch vom internationalen
Jugendfreiwilligendienst (iJFD) als träger anerkannt. Die
bewerbungsphase für einen Dienst ab sommer 2017 hat
bereits begonnen und läuft noch bis zum 30. november 2016.
Weitere informationen: www.freiwillige-vor.org.

konzert „osteuropäische tänze - gespielt - getanzt -
gesungen“ am sonntag, 9. oktober 2016, 11.00 uhr.
Zitherspieler aus baden-Württemberg spielen osteuropäische
tänze, die gesanglich von der israelin Odelia silbermann und
tänzerisch von tänzerinnen der lag tanz begleitet werden.
„Die Kombination von Musik und tanz verbindet die Menschen
und ihre Kulturen, macht spaß beim Zuhören, Zusehen und
erleben“, davon sind die initiatorinnen dieser gemeinsamen
Veranstaltung, Carmen börsig und Karin bäuerle, überzeugt.
eintritt ist frei, spenden sind willkommen.

rundgang durch das jüdische friesenheim am donnerstag,
20. oktober, 17.00 uhr.
Dazu lädt der Förderverein ehemalige synagoge Kippenheim
e.V. zusammen mit der Vhs-lahr ein. Der ursprünglich für den
6. Oktober vorgesehene rundgang auf den spuren der
ehemaligen Friesenheimer Judenschaft musste auf den 20.
Oktober verlegt werden. eckehard Klem, ausgewiesener
Kenner der geschichte Friesenheims, wird auf dieser spuren-
suche einblicke in das einstige jüdische leben des Ortes
eröffnen. treffpunkt: am stockbrunnen beim rathaus in der
Ortsmitte.
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evang. Pfarramt, rathausplatz 2, 77972 Mahlberg
tel.: 07825/9382
pfarramt@ev-kirche-mahlberg.de
www.ev-kirche-mahlberg.de
www.Kirchen-app.de

Pfarrer bernd Walter

sonntag, 09.10.2016
10.15 uhr gottesdienst in Mahlberg

zum erntedank mit
Vorstellung der Konfirmanden
(Dekan becker)

bürozeiten:
Montags von 9.00 – 11.00 uhr
Mittwochs von 15.00 – 16.00 uhr

bitte wenden sie sich in dringenden seelsorgerischen Fällen
an Pfarrerin Plöse in ettenheim, tel. 0 78 22 / 96 46

liebe freunde unserer kirchengemeinde,
leider müssen wir die Verabschiedung von Pfarrer bernd
Walter bis auf Weiteres absagen, da herr Pfarrer Walter
erkrankt ist.
ein neuer termin wird ihnen zu gegebener Zeit bekannt
gegeben.

Der Kirchengemeinderat Karin Kilian

Pfarramt: Kirchstraße 5, tel. 07825/870634
e-Mail: mahlberg@mariafrieden-kippenheim.de
homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de

büro: Di. 17 – 18; Mi. 09 – 11.00; Fr. 09 – 12 uhr
Pfarrer M. ibach: tel. 07825/7119.
gem. ref. r. haas: tel. 07825/870635
Past. ref. s. Kienast: tel. 0173/2102960

sa. 08.10.2016 samstag der 27. Woche im Jahreskreis.
Mariengedächtnis am samstag.
Kippenheim 17:00 uhr rosenkranz
Mahlberg 17:45 uhr Feier der Versöhnung-beichte -

Pfr. M. ibach
Mahlberg 18:30 uhr eucharistiefeier - Pfr. M. ibach

erntedank-Fest
mit einführung der neuen Minis-
tranten
Musikalische gestaltung durch die
band spirit Voice.
anschl. bewirtung vor der Kirche
durch das gemeindeteam.

so. 09.10.2016 + 28. sonntag iM Jahreskreis
Ottenheim 09:00 uhr eucharistiefeier - Pfr. M. ibach
sulz 10:30 uhr eucharistiefeier - Pfr. M. ibach

erntedankfest mitgestaltet durch
den Kindergarten st. elisabeth

Kippenheim 10:30 uhr eucharistiefeier - Pfr. W. andres

di. 11.10.2016 dienstag der 28. Woche im Jahreskreis
seliger Johannes XXiii, Papst (1963)
Orschweier 18:30 uhr eucharistiefeier

sa. 15.10.2016 heilige theresia von Jesus (von avila),
kirchenlehrerin
sulz 15:00 uhr tauffeier

für emelie amira Matthiß, selina
Dold, Kim Joshua Wanner und
nick Kollmer

Kippenheim 17:00 uhr rosenkranz
Ottenheim 17:45 uhr Feier der Versöhnung-beichte -

Pfr. M. ibach
Ottenheim 18:30 uhr eucharistiefeier - Pfr. M. ibach
sulz, 19:00 uhr ökum. gottesdienst zum
Johanneskirche abschluss der bibelwoche

so. 16.10.2016 + 29. sonntag iM Jahreskreis
Mahlberg 09:00 uhr eucharistiefeier - Pfr. W. andres
sulz 10:30 uhr eucharistiefeier - Pfr. M. ibach

mit Krankensalbung
Kippenheim 10:30 uhr Wort-gottes-Feier

gestaltet durch den liturgiekreis
Kippenheim, 17:00 uhr rosenkranz
Maria Frieden
sulz 18:30 uhr rosenkranzandacht der kfd sulz
Mahlberg 18.00 uhr Marienlob

Konzert aller Kirchenchöre

Pfarrbüro – öffnungszeiten:
Das Pfarrbüro ist wieder Dienstag von 09.00 bis 11.00 uhr
geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten: Dienstag von 17.00-18.00 uhr
Mittwoch von 09.00-11.00 uhr
Freitag von 09.00-12.00 uhr.

einladung des gemeindeteams: umtrunk nach
dem gottesdienst
Das gemeindeteam lädt am samstag, den
08.10.2016 nach dem erntedankgottesdienst zu
einem umtrunk vor die Kirche.

(sollte schlechtes Wetter/regen vorherrschen, entfällt die
Veranstaltung.)
herzliche einladung!

Mutter-kind-spielgruppe im Pfarrsaal/kindergarten Mahl-
berg

Dienstags von 9.00 bis 11.00 uhr für
Mütter/Väter mit Kindern bis 3 Jahren.
Wir singen, spielen, basteln. erfahrungs-
austausch beim gemeinsamen Frühstück.
bitte kleines Vesper/getränk mitbringen.

termine : 11.10., 18.10., 25.10.2016
Kostenbeitrag: 0,50 € pro Kind. Über euren besuch würde ich
mich freuen.
bei Fragen erreicht ihr tabea unter tel: 07825-432460

einladung
Marienlob heißt das Konzert aller Kirchenchöre
der seelsorgeeinheit Maria Frieden, das am
sonntag, den 16. Oktober um 18.00 uhr in der
Pfarrkirche st. leopold in Mahlberg stattfinden
wird. Wie jedes Jahr beteiligen sich die Chöre
aus Kippenheim, sulz, Ottenheim und Mahl-
berg an der gestaltung des Programmes das
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ganz Maria gewidmet ist. es wird nach dem Konzert vor der
Kirche einen kleinen umtrunk geben zu dem alle Mitwirkenden
und die Konzertbesucher herzlich eingeladen sind.

Projektchor taizé-Meditationsandacht
gestaltung einer taizé-Meditationsandacht am
sonntag, den 13. november um 18 uhr in st.
Mauritius, Kippenheim.
herzliche einladung an alle, die gerne singen und
interesse an mehrstimmigen taizé - gesängen
haben. Kommen sie einfach unverbindlich
vorbei!

Die Proben sind jeweils um 19.30 uhr im kath. Pfarrsaal st.
Mauritius, Kippenheim:
am Mittwoch, 19. Oktober 2016
am Mittwoch, 26. Oktober 2016
am Mittwoch, 02. november 2016
am Mittwoch, 09. november 2016

katholischer kirchenchor
Mahlberg-Orschweier

Die 4 Kirchenchöre der seelsorgeeinheit Maria-Frieden
Kippenheim laden herzlich zum gemeinsamen Kirchenkonzert
mit Marienliedern in die Pfarrkirche st. leopold in Mahlberg
ein.
sonntag 16.10.2016 um 18.00 uhr
im anschluss an das Konzert treffen wir uns, bei gutem
Wetter, zu einem stehempfang vor der Kirche.
hierzu lädt der Katholische Kirchenchor Mahlberg alle ganz
herzlich ein.

evangelisch-Freikirchliche
gemeinde ettenheim

die evangelisch-freikirchliche gemeinde ettenheim lädt
sehr herzlich zu den veranstaltungen und gottesdiensten
ein:

termine im gemeindehaus:
sonntag, den 09. Oktober 2016 10:00 uhr einführungsgot-
tesdienst von Pastor gleichauf

Mittwoch, den 12. Oktober 2016 13:30 uhr -15:00 uhr tafel

Weitere informationen unter tel. 07643/9140080 oder
www.efg-ettenheim.de

förderverein der
schulen Mahlberg e.v.

vorankündigung lichterfest
liebe einwohnerschaft von Mahlberg und Orschweier, wir
laden sie herzlich zu unserem 8. lichterfest am 21. oktober
2016 ab 18.00 uhr auf dem schulhof der grund- und Werkre-
alschule Mahlberg ein.
Verbringen sie einen kurzweiligen abend im hebstlichen
ambiente und gemütlicher atmosphäre. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

rückblick stadtfest 2016
Der gemischte Chor möchte sich auf diesem Wege bei der
bevölkerung für den zahlreichen besuch in der laube und
dem Verkaufstand, den helferinnen und helfer für ihre bereit-
schaft und die gute Zusammenarbeit, bedanken.

auch den anwohnern der radbrunnengasse möchten wir
wegen dem lärm und den behinderungen ihrer Zufahrt beim
auf- und abbau unserer laube, für ihr Verständnis danken.

Ihr Gemischter Chor Mahlberg

rückblick stadtfest
Wir möchten uns recht herzlich bei allen gästen, die unsere
Musikerlaube besucht haben, bedanken.

ein besonderer Dank gilt allen fleißigen helfern, die uns in der
Vorbereitung und Durchführung des stadtfestes unterstützt
haben.

Ihr Musikverein Mahlberg
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sportnachrichten tus Mahlberg

Weitere information finden sie auf unserer Webseite:
www.tusmahlberg.de

alte herren
freitag, 07.10.2016, 19.00 uhr
training, sportgelände tus

boule-gruppe
freitag, 07.10.2016, 18.00 uhr
Freizeitvergnügen hinter dem Clubheim

senioren
sonntag, 09.10.2016, 13.00 uhr
tus Mahlberg ii : sC Kappel ii
sonntag, 09.10.2016, 15.00 uhr
tus Mahlbergi i : sC Kappel i

stadtfest nachlese
Der tus Mahlberg bedankt sich herzlichst bei allen aktivis-
tinnen und aktivisten des Vereins für die vorbildliche arbeit in
der großlaube „tiefgarage“ während des aufbaus, der
schichtarbeit und des abbaus - vor, während und nach dem
stadtfest. Weiterhin bedanken wir uns bei allen Personen, die
wir auch in diesem Jahr als gäste begrüßen durften.

sky-sportsbar
unsere gaststätte bietet ein vielfältiges getränkeangebot und
eine interessante speisekarte. unsere großzügigen räumlich-
keiten eignen sich bestens für Familienfeiern, sitzungen u.Ä..
Die bundesliga-, Champions-league-, DFb-Pokalspiele sowie
andere sportereignisse können in unserer sky-sportsbar auf
großbildleinwand in hD-Qualität angeschaut werden.

fußball-WM 2018
samstag, 08.10.2016, 20.45 uhr
Deutschland : tschechien

öffnungszeiten
Montag – Freitag 17:00 uhr
samstag (bl Fußball saison) 15:00 uhr
samstag (außerhalb bl Fußball saison) 17:00 uhr
sonntag 10:30 uhr - 13.00 uhr

17:00 uhr
an heimspieltagen 10:30 uhr
an Feiertagen 10:30 uhr – 12.30 uhr
an Jugendspieltagen eine stunde vor spielbeginn

auf ihren besuch freuen sich
aniko Viglioglia und team (tel.: 07825-5205)

reise mit dem bus nach schiltach
am sonntag stehen die Pflichtspiele in schiltach an. Zu
diesen spielen wurde ein bus gechartert. abfahrt ist um ca.
10.30 uhr vom Clubheim Orschweier aus. Die rückfahrt ist
gegen 18.15 uhr geplant.
nach dem aus im Ortenaupokal heißt es jetzt „reaktion
zeigen“. Die Mannschaft bot dem sV Oberschopfheim über
eine halbe stunde Paroli, kam dann aber nach dem Prieto-
Doppelschlag nach seitenwechsel arg unter die räder. Die
klare niederlage hatte die Mannschaft sicher nicht verdient,
aber der sVO nutzte die torchancen ebenso eiskalt wie
konsequent aus.

im schiltach trifft man auf eine Mannschaft, die natürlich vor
eigenem anhang punkten muss, will man die abstiegsränge
verlassen. Für uns geht es darum, mit einem Dreier die bislang
in der Pflichtspielrunde sehr guten leistungen zu bestätigen.
Wenn wieder alles an bord ist, dann ist der Verbleib im spit-
zentrio zu schaffen. Viel glück!

sonntag, 9. oktober:
13.00 uhr spvgg. schiltach ii – sC Orschweier ii
15.00 uhr spvgg. schiltach i – sC Orschweier i

vorschau nÄchste PflichtsPiele:
samstag, 15. oktober:
14.00 uhr sC Orschweier ii – sg nonnenweier/allmanns-

weier ii
16.00 uhr sC Orschweier i – sg nonnenweier/allmanns-

weier i

nochmals terminhinweis:

am samstag, dem 15. oktober, nach dem Pflichtspiel gegen
die sg nonnen-/allmannsweier, das um 16.00 uhr angepfiffen
wird, lädt der sCO zum Oktoberfest in’s baggerloch ein. Wir
hoffen, dass die Veranstaltung auch zum vierten Male ein
erfolg wird und würden uns freuen, wenn wir wieder (wie
zuletzt eigentlich immer) ein volles haus begrüßen dürfen.
eingeladen sind alle Freunde des sCO, aber nicht nur die,
sondern auch alle Fußballfreunde aus nonnen- und allmanns-
weier sowie die sportfreunde der umliegenden gemeinden.
Weiteres in den nächste ausgabe.
SC Orschweier

angelverein
Mahlberg-Orschweier e.V.

Jahreshauptversammlung av Mahlberg-orschweier
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des angelvereins
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Mahlberg- Orschweier findet am 14.10.2016 im gasthaus
„Krone“ in Orschweier statt.

beginn ist um 20 uhr

die tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. bericht des schriftführer
3. bericht der rechnerin
4. bericht der Kassenprüfer
5. entlastung der Vorstandschaft
6. neuwahl der Vorstandschaft
7. ehrungen
8. Wünsche und anträge

Diese tagesordnung kann zu beginn der Mitgliederversamm-
lung geändert werden. anträge sind bis 7 tage vorher schrift-
lich bei der geschäftsstelle einzureichen.
um vollzähliges erscheinen wird gebeten.
Die Vorstandschaft

sPd Ortsverein
mahlberg / Orschweier

einladung zur Jahreshauptversammlung mit Wahlkreis-
und kreisdelegiertenwahl zur vorbereitung auf die bundes-
tagswahl 2017
am Mittwoch, 19. oktober 2016 um 19:30 uhr trifft sich die
sPD Mahlberg/Orschweier im "landgasthof sonne" in Mahl-
berg in der Karl-Kromer-stube

tagesordnung:
1. begrüßung
2. bericht des schriftführers
3. bericht der schatzmeisterin
4. bericht der Kassenprüfer
5. entlastung der schatzmeisterin
6. aussprache bzgl. Vorstandschaft
7. entlastung des gesamtvorstandes
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Vorbereitung der bundestagswahl 2017 im Wahlkreis

emmendingen/lahr
9a) Wahl der Delegierten für die Wahlkreisnominierungs-

konferenz
9b) Wahl der Delegierten zur Kreisdelegiertenkonferenz
10. Verschiedenes

alle sPD-Mitglieder sowie die interessierte bevölkerung sind
hierzu herzlich eingeladen.

Mit freundlichen grüßen
Peter textor, sPD-Vorsitzender

cdu-info cdu-info cdu-info cdu-info
einladung
Die CDu Mahlberg/Orschweier veranstaltet am

freitag, den 14. oktober, ab 19.00 uhr,
in der fabrikantenvilla in Mahlberg
ein Flammkuchenessen.
eingeladen sind alle CDu-Mitglieder, gemeinde- und
Ortschaftsräte und Freunde der CDu.
Die ehegatten und lebenspartner sind herzlich willkommen.
anmeldung ist erwünscht.
bitte den termin vormerken.
Rolf Baum, Vorsitzender CDU Mahlberg/Orschweier

einladung zur generalversammlung am 28.10.2016
am Fr., den 28.10.2016, findet um 20.00 uhr im narrenschopf
Orschweier die generalversammlung der narrenzunft hornig
e.V. Orschweier statt.
hierzu sind alle ehrenmitglieder, aktive und Passive, Freunde
und gönner, Ortschafts- und gemeinderäte, Vertreter der
örtlichen Vereine sowie die interessierte bevölkerung herzlich
eingeladen.
Wünsche und antrage können bis zum 27.10.2016 an den
Vorsitzenden Oberzunftmeister Volker Kern, bromergasse 40,
Mahlberg, tel. 07825-7424, oder per e-Mail
info@narrenzunft-orschweier.de, gerichtet werden.

gez.
Volker Kern
Oberzunftmeister

bestellung neuer Masken
Für die kommende Kampagne werden wieder neue Masken
bestellt, damit diese rechtzeitig zum ersten umzug da sind.
Wer eine benötigt, kann sich bis zum 09.10.16 bei sabrina
sutter unter tel. 07822-4349768 oder Mobil 0175-5222007
melden.

bestellung von nzo kleidung
ab sofort können wieder bestellungen für nZO t-shirts,
Polos, Pullover und Jacken aufgegeben werden. Wer inter-
esse hat, kann sich bei sabrina sutter unter tel. 07822/4349768
oder Mobil 0175/5222007 melden.

Viele Grüße
Dennis Sohm

kinderchor
hallo Kinder des Orschweirer Kinderchors „Flott
und Flink“ aufgepasst:
Wir singen gemeinsam an folgenden terminen:
samstag, den 08.10.; 22.10.; 06.11.; 20.11.2016

treffpunkt: Mehrzweckhalle Orschweier, siedlungsstraße 25
tel. 07822/3366, Marianne bellinghausen
Wer: Kinder ab 6 Jahren
neue Kinder sind herzlich willkommen!
MgV und singkreis Orschweier

skizunft Kippenheim

szk oktoberfest 22.10.2016
in der Festhalle schmieheim
live Musik wieder mit den Partyburschen
eintritt frei / einlass ab 17:30 uhr

ende des redaktionellen teils



Schlachtfest auf demHasenberg!

traditionelle Schlachtplatte
saftiges Kesselfleisch
herzhafte Schälripple

Gasthaus Sternen • Hasenberg 1 • 77960 Seelbach • Tel: 07823 96532

An den kommenden 4Wochenenden – solange Vorrat reicht.

Kraftfahrer/-in
mit FS-Klasse CE oder alt Klasse 2

Bauhelfer/-in
mit Minibagger-Erfahrung

Facharbeiter/-in
mit Minibagger-Erfahrung

für den Kabel- und Leitungstiefbau gesucht.
Kunzweiler GmbH, Rust

Tel. 0171/241 11 88 oder 0 78 22/70 71

Danke
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

75. Geburtstag möchte ich mich
bei allen recht herzlich bedanken.

Ulrich Hehr

Gastronomie

Stellenmarkt
Privat

Anzeigen

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr



ACHTUNG! ACHTUNG!
Aufgepasst! Sie haben Haushaltsschät-
ze und wissen nicht wohin damit? Es kann
sich für Sie lohnen. Wir suchen und kaufen
Volkskunst, Möbel. Teppiche, Tischdecken,
Puppen, Pelze, Postkarten, Besteck, Trach-

ten, Briefmarken, Uhren aller Art, Musikins-
trumente, Bleikristall, Schmuck aller Art und
Sonstiges. Wir sind seriös und unkompliziert.

Natürlich alles unverbindlich. Wir suchen
und kaufen. Auch Entrümpelungen nach
Absprache und Haushaltsauflösungen.

Telefon 0 78 22 / 7 89 06 98

Berghauptener Straße 21 · 77723 Gengenbach · Tel. (0 78 03) 96 69-0
Fax (0 78 03) 96 69-29 · E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG
von 14 – 16 Uhr

Unsere geschulten

Mitarbeiter

beraten Sie gerne!

Schieben Sie Einbrechern einen Riegel
vor mit Fenster von

g

Große Fachausstellung an der B33 (bei Aral-Tankstelle)
keine Beratung - kein Verkauf

8. und 9. Oktober 2016
von 11 bis 16 Uhr

Holen Sie sich
Ihr wärmendes Herz*

*nur solange Vorrat reicht

Herzliche Einladung zum

Tag der offenen Tür
am Samstag, 8. Oktober 2016, 12 – 18 Uhr

Neueröffnung!!

Hauptstraße 19a in Mahlberg-Orschweier
Telefon 0 78 22/4 03 99 07

Physiotherapie-Praxis
Swetlana Mezler

10.Ortenauer Textiltage
Handarbeiten und Textilkunst

Filzkunst, Patchwork, Quilts, Stickkunst, Sticken, Strickmode,
Occhi, Klöppeln, Häkeln, Weben und Webrahmen, Bandweben,
ecoprint, Hüte, Wohlfühlmode, Röcke, Kleidung und Gewänder,

Stoffdruck, Schmuck, Accessoires, Bilder, Bildteppiche,
altes Leinen, edle Knöpfe, handgefärbte Stoffe, feine Garne,

Handspinnen, Textilbücher, Workshops

15. - 16. Oktober 2016 Sonderschau
Sa 10 – 18 Uhr Ausstellung und Markt
So 10 – 18 Uhr Textilwerkstatt für Kinder
Eintritt 4,- €

Rheinau-Freistett Stadthalle Freistett
www.schwarzwaelder-spinnstube.de

Verkaufen
Sie auf
keinen Fall
Ihr Haus*

*Unter dem
Preis, den wir
für Sie erzielen

Hiss Immobilien GmbHKreuzkirchstraße 1177652 OffenburgTel. +49-(0)781-93 99 97 00Ortenau@engelvoelkers.comwww.engelvoelkers.com/ortenau

Immobilien

Haben Sie Ihr
Mitteilungsblatt
nicht erhalten?

Kontaktieren Sie uns mit
Name und Anschrift unter:

0800/5131313
(gebührenfrei)

anb.zustellung@reiff.de



Gewinnen Sie einen
Urlaub zu zweit über
3 Nächte (So – Mi)
mit Frühstück im
Familienhotel Gorfion in
Liechtenstein.

GEWINNSPIEL

Für Bergfreunde, Biker
und Gourmetliebhaber
bietet das Fürstentum
Liechtenstein im gol-
denen Herbst echte Ge-
heimtipps.

Einzigartige Wande-
rungen in die intakte
Bergwelt, Insider-Bike-
touren und exzellente
Genuss-Touren. Reiz-
voll ist die Wanderung
durch das hochgelegene
Valünatal, bei der man
Liechtensteins höchste
Gipfel stets im Blick
hat.

Alpine Routen in den
Bergen und flache Tou-
ren in der Rheinebene
bieten ideale Möglich-
keiten, den kleinen Al-

penstaat auf dem Rad
zu erfahren. Tipp: Die-
ses Land kann an einem
Tag komplett durch-
quert werden – eine
Route „66“ auf liechten-
steinisch.
Auf dem einzigartigen
Rundweg in Triesen-
berg hoch über dem
Rhein, lassen sich die
uralten Sagen der
Walser Bevölkerung
hautnah erleben. An-
schließend gibt es die
Möglichkeit, kulinari-
schen Genuss aus der
herzhaften Walser-
küche während der
Triesenberger Wochen
(Fr, 14.10.2016 – So,
20.11.2016) in den urigen
Restaurants zu entde-
cken. Dann ab Mitte

Dezember verwandelt
sich Malbun auf 1.600
Höhenmetern in ein
kleines, idyllisches Ski-
gebiet. Schneesicher, fa-
miliär, übersichtlich –
der kleine Winterferi-
enort Malbun lädt auf
rund 1.600 Höhenme-
tern zum fürstlichen
Skiurlaub ein. Das
höchste Dorf des Fürs-
tentums liegt in einem
idyllischen Talkessel,
bietet 23 Kilometer
exzellente Skipisten
und gilt als sicheres
Skiferien-Paradies. Die
zahlreichen Parkplätze
sind kostenfrei. Und
im verkehrsberuhigten
Bergdorf Malbun liegen
die Hotels direkt an der
Piste.

Das Hotel Gorfion mit-
ten im faszinierenden
Naturschutzgebiet Mal-
bun, bietet die perfekte
Umgebung für einen
Urlaub mit Kindern.
Lassen Sie im Fami-
lien- und Kinderhotel

Gorfion den Alltag hin-
ter sich und nehmen Sie
sich Zeit für sich und
die Familie. Das durch-
dachte Urlaubskonzept
mit einem großen An-
gebot für Babys, Kinder
& Eltern, die familiäre
Atmosphäre und die
perfekte Ausstattung
lassen keine Wünsche
offen. Ab 17. Dezember
öffnet das Hotel wieder
seine Türen und freut
sich auf Sie und Ihre
Familie.

Liechtenstein
Marketing
Tel.: +423 239 63 63
www.tourismus.li

Gorfion – Das
Familienhotel
Tel.: +423 265 90 00
www.gorfion.li

Urlaub im Fürstentum Liechtenstein
Traumhafte Winterlandschaften

Gewinnspiel AGB
Gutscheinnicht übertragbar,nicht bar auszahlbar!An- undAbreisekostengehen zuLastendesGewinners. Einlösbar inderVor- oderNachsaisonab10.01.2017,nachAbspracheundVereinbarung.DerRechtsweg ist ausgeschlossen.DerGewinnerwird schriftlich informiert und inderMittelbadischen
Presse veröffentlicht, seine Adresse zur Gewinnabwicklung gespeichert. Eine Weitergabe der Teilnehmeradressen findet nicht statt. Mitarbeiter der Mittelbadischen Presse sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Eine Mehrfachteilnahme pro Verlosungstag ist ausgeschlossen.
Mehrfacheinsendungen bzw. -anrufe werden nicht gezählt. Postannahmeschluss 05.11.2016.

Jeden Monat Gewinn-
chance auf einen
Urlaub zu zweit!

Teilnahme mit Angabe des Stichworts
möglich bis 05.11.2016.

Per Fax: 0781 504 7409
Per E-Mail: gewinnspiele@reiff.de

Oder per Postkarte an:

Mittelbadische Presse, WBZ Media
GmbH, Gewinnspiel/Leser-Service,
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg

Stichwort:

Name/Vorname:

Straße/HNr.:

PLZ/Ort:

Tel.:

Ich bin bereits Abonnent: ja ( ) / nein ( )

Bitte informieren Sie mich auch weiterhin
über interessante Vorteilsangebote der Mit-
telbadischen Presse/Reiff Verlag KG telefo-
nisch oder schriftlich (per Post oder E-Mail).
Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen.

Datum / Unterschrift:

Liechtenstein
Gewinnspiel

DM-AA

badenpost unterstützt Werbe-
agenturen und Unternehmen

bei Mailings und Werbebriefen
von der Kalkulation über

die Produktion bis zur
Zustellung der Sendungen.

badenpost.
Wir machen Post günstiger.

Damit Ihre Botschaft
gut ankommt.

4 Abholen 4 Kuvertieren 4 Zustellen

Telefon 0781/5041710
info@badenpost.de | www.badenpost.de



Fahrten zur Strahlen- oder Chemotherapie,
Fahrten zur Dialyse, zur ambulanten oder

stationären Behandlung

Zulassung bei allen Krankenkassen

KARLE
07822 - 1222
www.taxi-karle.de

TA X I

Nach einem Unfall – Wer kann helfen?
• Unfallinstandsetzung

an allen PKW & LKW
• Karosseriearbeiten
• Lackierarbeiten

Heinrich-Hertz-Straße 30
77656 Offenburg
Telefon 07 81/5 35 02
www.guenter-ruder.deDer Profi in Sachen Auto

Weinhof Winzergenossenschaft
Kippenheim - Mahlberg - Sulz

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
15:30 - 18:30 Uhr

Samstag 09:00 - 12:30 Uhr

Mittwoch Nachmittag geschlossen

77971 Kippenheim | Querstraße 6 | Tel. 07825 / 864253 | Fax 07825 / 864257
E-mail: weinhof@wg-kippenheim.de | www.wg-kippenheim.de

Unser Weinangebot im Oktober
Kippenheimer Haselstaude
Grauer Burgunder, trocken, Silbermedaillie 0,75 ltr. 5,50 €

Weißer Burgunder
lieblich/trocken, Silbermedaillie 0,75 ltr. 5,50 €

Auxerrois Kabinett trocken 0,75 ltr. 5,50 €

Herbstpaket
2 Flaschen Prädikatswein herbstlich verpackt 12,00 €

Neuer Wein – Badischer Federweiser
1 Ltr. 2,50 € täglich bei uns!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Weinhofteam

Brennholz in Säcken
frei Ihrem Lagerplatz
Wir liefern das Brennholz im Sack

in Ihren Keller oder Garage

Trockenes Hartholz / Buchen-
und Eichenholz

Länge (25 – 33 cm) je nach Wunsch

Scheitholz, Kappholzreste,
Anfeuerholz

Sack ca. 30 bis 40 kg ca. 100 dm/3

Brennholzmarkt Holler
Seit 55 Jahren Ihr zuverlässiger Partner

77966 Kappel-Grafenhausen
✆ 0 78 22/64 37

Der Musical-
Welterfolg

Oberrheinhalle
Offenburg

Mi. 28.12.2016
20.00 Uhr

Mittelbadische
Presse Tel.

0800/911 811 711
www.reservix.de
01805 700 733 u.

Vorverkaufsstellen

Ein besonderes
Weihnachtsgeschenk

Jetzt informieren:

> bnnetze.de/erdgasnetz
anschluss

> 0800 2 21 26 21 kostenlose Servicenummer

> erdgasnetzanschluss@bnnetze.de

1) Beispielrechnung: ohne Tiefbau, bis 25 kWAnschlussleis-
tung und 10mNetzanschlussleitung, gemäß den aktuellen
ergänzenden Bedingungen der bnNETZE GmbH zur NDAV,
Ziff. I Abs. 6 lit. b 2) Förderung für den Einsatz der effizien-
ten und schadstoffarmen Heizungstechnologie Erdgas; gilt
ab dem 01.10.2016; Kombination mit anderen Förderun-
gen/Boni der bnNETZEGmbHausgeschlossen 3) inkl.MwSt.

R A U C H F R E I
einfach-schnell-kompetent
0 78 21 / 95 90 18 0

www.pretzsch-hypnose.de



Unsere Schaufenster: Offenburg, Lange Straße 38 und Wilhelmstraße 13
Wir beraten Sie gerne nach Absprache:
Telefon 0 78 22 / 86 15 34 + 07 81 / 6 39 28 37
info@gardinen-geweke.de · www.gardinen-geweke.de
Büro und Organisation: Türckheimstr. 13 · 77972 Mahlberg-Orschweier
Diese Anzeige erscheint immer am Anfang des Monats.

Kommt mit der gesamten Kollektion
direkt zu Ihnen nach Hause
■ Über 1000 Muster
■ Gardinen aller bekannten Hersteller
■ Flächenvorhänge
■ Lösungen für Dreiecksfenster
■ Plissees von unten nach oben verstellbar
■ Gardinen-Waschservice
■ Teppiche, Bordürenteppiche
■ Insektenschutz
■ Unverbindliche Beratung vor Ort

Durch spezielle, innovative Ständer können Sie die Gardi-
nenwahl in Ruhe zu Hause und somit passend zur Einrich-
tung wählen. Geweke Raumausstattung bringt IhnenAtmo-
sphäre nach Hause - 2500 Kunden in Offenburg und Um-
gebung schenkten der Firma Geweke über 5000 mal in den
vergangenen Jahren das Vertrauen.

Seit 2003 mobile Raumausstattung

Schaufenster
in der Friesenheimer Hauptstr. 53

ehem. Kohler Raumausstattung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO

Michael Bauer GmbH
Alte Landstraße 20
Telefon 0 78 22/44 85 35
77972 Mahlberg-Orschweier

Werkstatt für alle Fabrikate

Inspektion, Elektrik/Elektronik
für alle Fahrzeuge
Klimaanlagenservice
Standheizung:
Verkauf, Einbau, Service
Windschutzscheiben ersetzen
und Steinschlagreparaturen
Reifenservice: Verkauf, Montage
und Einlagerung
Abschlepp-Pannenservice 24 h

Bei uns prüft die DEKRA
jeden Dienstag ab 15 Uhr und

jeden Freitag ab 10 Uhr in unserem Betrieb.

Ab 6. Oktober bis Allerheiligen
haben wir wieder Saisonverkauf

in der Gärtnerei in Mahlberg!

Dauer-Niedrig-Preis!!

Stiefmütterchen
+ Hornveilchen

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.blumen-kiesel.de

nur€ 0,59
77972 Mahlberg · Kirchstr. 20 77955 Ettenheim · Tullastr. 5a
Tel. 0 78 25 / 74 67 · Fax 51 56 Tel. 078 22 / 58 93 · Fax 44 93 26

Mahlberg Ettenheim

HÖRGERÄTE JÄGER
Inh. Martin Jäger
J.-B.-von-Weiß-Straße 4
77955 Ettenheim ·Z 0 78 22/37 81
www.hoergeraetejaeger.de


